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 •   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

Typischer Agrarvogel im Sinkflug –                         
Jede dritte Feldlerche verschwunden. 
Der NABU und sein bayerischer Partner LBV, Landesbund für Vogelschutz, haben 
die Feldlerche (Alauda arvensis) zum „Vogel des Jahres 2019“ gewählt. Mit der 
Auswahl verbinden die Verbände die Forderung nach einer grundlegenden Ände-
rung der europäischen Agrarpolitik. Auf den Star, Vogel des Jahres 2018, folgt 
ein weiterer Vogel der Agrarlandschaft. 
„Nur noch wenige kennen und hören den Gesang der Feldlerche am Himmel. 
Intensivkulturen mit Wintergetreide, Mais und Raps, fehlende Brachflächen und 
der Rückgang von Insekten verringern ihren Lebensraum und ihre Nahrungs-
grundlage“, sagt Norbert Schäffer, LBV-Vorsitzender. 
Die Feldlerche steht als Jahresvogel auch stellvertretend für andere Feldvögel wie 
Kiebitz und Rebhuhn, denen es zum Teil sogar noch schlechter geht. Die immer 
intensivere Landwirtschaft ist zum Hauptgrund für das Artensterben in Europa 
geworden. 
Derzeit fließen jährlich 58 Milliarden Euro Agrarsubventionen überwiegend als 
pauschale Flächenprämien an Landwirte. Das sind 114 Euro pro EU-Bürger. Die-
se Gelder müssen künftig statt in Massenproduktion gezielt für eine naturver-
trägliche Landwirtschaft investiert werden, um Arten wie die Feldlerche zu retten. 
Die Feldlerche – und mit ihr unsere ländlichen Lebensräume mit ihrer ganzen 
Artenvielfalt – haben nur eine Chance, wenn die Bundesregierung auf EU-Ebene 
die Weichen der Agrarpolitik richtig stellt.
Mit zwischen 1,3 und 2 Millionen Revieren gehört die Feldlerche immer noch zu 
den häufigen Vögeln Deutschlands. Allerdings befinden sich ihre Bestände in 
einem deutlichen Sinkflug. Ein Drittel der Feldlerchen sind in den vergangenen 25 
Jahren verschwunden. Zwischen 1990 und 2015 gab es einen Bestandsrückgang 

um 38 Prozent, wie offizielle Monitoringdaten des Dachverbandes Deutscher 
Avifaunisten belegen. Aus vielen Gebieten Deutschlands ist die Feldlerche bereits 
völlig verschwunden.
Die Feldlerche kann in der heutigen Agrarlandschaft wegen der schnell und dicht 
aufwachsenden großflächigen Intensivkulturen oft nur noch eine Brut aufziehen. 
Wo auf riesigen Flächen nur noch undurchdringbares Wintergetreide, Raps oder 
Mais wachsen, fallen die überlebenswichtigen zweiten und dritten Bruten aus. 
Wenn die Lerchen deswegen auf die vegetationsfreien Fahrspuren im Feld aus-
weichen, werden sie häufig Opfer von Nesträubern oder von Maschinen überrollt. 
Unsere Ohren nehmen Feldlerchen eher wahr als die Augen. Die Männchen sin-
gen meist im Flug aus einer Höhe von 50 bis 200 Metern, wo sie mit bloßem 
Auge kaum mehr zu erkennen sind. Ihr scheinbar endlos tirilierender Gesang 
bildet die traditionelle Klangkulisse unserer Agrarlandschaft. War es früher oft 
unmöglich, aus diesem Geräuschteppich einen einzelnen Vogel herauszuhören, 
ist es heute eine Freude, überhaupt eine Lerche zu hören. In manchen Gegenden 
ist der Himmel über den Feldern sogar bereits stumm. 

Vogelstimmen-Wanderung

Es wird Frühling. Erkennbar ist dies am frühen Gezwit-

scher der Vögel. „Aber wer piept denn da“? so lautet 

häufig die Frage. Wer sein Wissen auf diesem Gebiet er-

weitern und die heimischen Singvögel an ihren Stimmen 

erkennen will, ist zu einer vogelkundlichen Wanderung 

eingeladen. Zu einem Spaziergang im Treenetal lädt Dr. 

Hajo Haupt jeweils am Sonnabend, den 16. und 23. März 

um 8.00 Uhr ein. Treffpunkt ist Dr. Behm-Ring 8, 24963 

Tarp. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Fo
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   Redaktionsschluss für die April-Ausgabe 
ist am 11. März 2019

Wahlhelfer gesucht
für die Europawahl am 26. Mai 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee wieder ehrenamtliche Mithilfe aus 
der Bevölkerung.
Die Europawahl findet am 26. Mai 2018 statt. 
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der Wahl in einem Wahlvorstand Ihrer 
Gemeinde tätig zu werden, melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, Tornschauer 
Str. 3/5,
Bürgerbüro, Zimmer 2 oder 3, oder rufen uns an unter Tel. 04638/8824 oder 8842.
Die Amtsverwaltung freut sich über jede freiwillige Mithilfe und bedankt sich im 
Voraus für Ihre Unterstützung.

      

Mittagstisch im März 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Fr. 01.03. Gebratenes Dorschfi let, Bratkartoffeln u. Salat  (4,11)  6,- €
Mo.  04.03. Hackbraten, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11)  6,- €
Di.  05.03.  Gulaschsuppe/Putensteak, Gemüse u. Gratin  (7,11)   5,-/6,- €
Mi.  06.03.  Roulade, gestovte Bohnen u. Salzkartoffeln (7,,11)  7,- €
Do.  07.03. Leber, Zwiebeln u. Püree (1,7)  6,- €
Fr.  08.03. Lachssteak, Pfannengemüse u. Rosmarinkartoffeln  (4,11)  7,- €
Mo.  11.03.  Jägerschnitzel, Blumenkohl, Nudeln o. Kartoffeln (1,3,11) 6,- €
Di.  12.03.  Kartoffelsuppe/Rippchen, gest. Weißkohl u. Salzkart. (7,11)  5,-/6,- €
Mi.  13.03.  Tafelspitz, Möhren oder Bohnen u. Salzkartoffeln (7,11,12)  7,- €   
Do.  14.03.  Haxe, Sauerkraut u. Püree (7,11)  7,- €
Fr. 15.03.  Pan. Seelachsfi let, Salzkartoffeln u. Petersilienkartoffeln (1,3,4,7,11)  6,- €
Mo.  18.03.  Frikadelle, gestovte Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11)  6,- €
Di.  19.03.  Käselauchsuppe/Leberkäse, Ei u. Püree (3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  20.03.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln (3,7,10,11)  6,- €
Do.  21.03.  Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke  (3,7,11)  6,- €
Fr.  22.03.  Heringstopf, Bratkartoffeln u. Salat (4,7,12)  6,- €
Mo.  25.03.  Zigeunerschnitzel mit Salzkartoffeln o. Reis (1,3,11)    6,- €
Di.  26.03.  Tomatensuppe/Schweinegeschnetzeltes „Stroganov Art“ u. Salzkart. (11)  5,-/6,- €
Mi.  27.03.  Spanferkelbraten, Sauerkraut u. Püree (7,11,12)  6,- €
Do.  28.03.  Pute -kalt-, Remouladensoße, Bratkartoffeln u. Salat (7,11)  6,- €
Fr.  29.03.  Fischvariationen, Senfsoße, Salzkartoffeln u. Salat (4,11,12)  7,- €

Ostseeanrainer fördern die Zusammen-
arbeit im Ostseeraum
Auf Einladung der Tarper Europa-Union hielt Jugendreferent Martin Rümme-
lein, Flensburg, vor fast 30 Teilnehmern  im Haus an der Treene, Tarp, einen 
Vortrag über die Zusammenarbeit im Ostseeraum.  Verschiedene Organisatio-
nen , auch der größeren Anrainerstädte, beteiligen sich am Dialog, auch wenn es 
noch Handlungsbedarf in der Koordination gibt. Er nannte zwingende Beispiele 
für Initiativen von der Reinhaltung der stark belasteten Ostsee bis hin zu Fragen 
der Infrastruktur. Auch Rußland mit dem Oblast Königsberg sei an diesen Ge-
sprächsrunden beteiligt.
Die baltischen Staaten hätten sich seit ihrer Selbstständigkeit stabil entwickelt, al-
len voran Estland mit einer beeindruckenden Digitalstruktur und  zunehmender 
Wirtschaftskraft. Auch Lettland  entwickele sich gut. Allein Litauen zeige beängs-
tigende Wirtschaftsdaten mit einem durchschnittlichen Monatslohn unter 1.000€ 
und starken Abwanderungstendenzen.
Die Gemeinde Tarp unterhält eine Partnerschaft mit der estnischen Gemeinde 
Otepää, wie Vorsitzender Gerhard Beuck erklärte. Die Europa-Union habe die 
bestehende Schulpartnerschaft gefördert und seinerzeit auch die Wege für die 
Partnerschaft geebnet. „Jetzt ist diese Partnerschaft gefährdet, weil sowohl in Ote-
pää als auch in Tarp Betreuungspersonen fehlten, bedauerte Beuck.
Er forderte eine stärkere Förderung der Partnerschaften. Ein weiterer Punkt in 
der anschließenden Diskussion war die veränderte Sicherheitslage im Baltikum 
und neue Ängste gegenüber Rußland. „Dafür muß auch,“ so Referent Rümme-
lein, „der Dialog von allen Seiten fortgesetzt werden.“                    Gerhard Beuck

Michael Montag neuer Vorsitzender der 
Tarper Europa-Union 
Einstimmig wählten die Mitglieder der Tarper Europa-Union in ihrer letzten 
Mitgliederversammlung in Tarp Michael Montag..Er ist Nachfolger von Gerhard 
Beuck, der nach 35 Jahren den Vorsitz aufgegeben hat. Der ebenfalls langjährige 
stellvertretende Vorsitzende Reinhard Latuske wurde von Claus Hermann Han-
sen abgelöst, der ebenfalls alle 70 Stimmen der anwesenden Mitglieder auf sich 
vereinigen konnte. Neue Beisitzer sind Ingeborg Lorenzen, Jerrishoe, und Prof.
Dr.Holger Watter, Tarp. Bürgermeister Peter Hopfstock überbrachte die Grüße 
und Glückwünscher der Gemeinde Tarp und würdigte den ehrenamtlichen Ein-
satz der Tarper Europa-Union. 
Gerhard Beuck ließ in seiner Abschiedsrede die wechselvolle Geschichte des 
Ortsverbandes noch einmal lebendig werden. So habe man 39 Reisen in die eu-
ropäischen Hauptstädte durchgeführt. Besonders haften geblieben sei ein Besuch 
des KZ Stuthof in Polen, wo ein Überlebender die Gruppe führte und auf die 
abscheulichen Verbrechen der NS-Diktatur einging. Zahlreiche gut besuchte 
politische Vorträge habe man über Jahre angeboten und europäische Schüler-
wettbewerbe organisiert. Auch gab es Pflanzaktionen und Kulturabende. Mit 140 
Mitgliedern sei Tarp der stärkste Ortsverband im Landesverband Schleswig-Hol-
stein. Gerhard Beuck forderte die Mitglieder auf, die Europawahl zu unterstützen. 
„Gerade in der jetzigen unsicheren Zeit des nahenden Brexit und nationaler Ego-
ismen muss das europäische Parlament gestärkt werden.“ 
Sein scheidender Vertreter Reinhard Latuske erinnerte an e ine Fahrt nach Bres-
lau, aus der seine Vorfahren stammte und deren Spuren er entdecken durfte. Er 
lobte die harmonische Zusammenarbeit im Vorstand und im Ortsverband. 
Der neue Vorsitzende Michael Montag will mit seinem Vorstand die Erfolge der 
Tarper Europa-Union fortsetzen. Ihn reize die Überparteilichkeit und die „euro-
päische Idee,“ die man nachhaltig unterstützen müsste. Er setze bei den Themen 
auf Jugend und Kultur und erhoffe sich davon auch einen Zuwachs von Mitglie-
dern. “Ich übernehme das Amt gerne und freue mich auf die Herausforderung,“ 
so Michael Montag. 
In seiner Laudatio für den scheidenden Vorsitzenden würdigte er dessen Ver-
dienste, stets sachlich und kooperativ Ideengeber für Aktivitäten gewesen zu sein, 
loyal von seinem Vertreter Reinhard Latuske unterstützt. Beide erhielten einen 
Geschenkkorb. 
Das 35-jährige Jubiläum des Ortsverbandes soll am 10.5.2019 zünftig mit einer 
Schleifahrt und Jazzmusik gewürdigt werden. In das Ruhrgebiet wird es vom 
30.8.-1.9.2019 gehen und von 24.11.-28.11.2019 nach Zypern.. „Und als beson-
derer Höhepunkt des Jubiläumsjahres wird der Landesverband am 14.9. seine 
Landesversammlung Tarp durchführen,“ freute er sich. 
Gewählt dazu wurden die Delegierten. Im Vorfeld der Europawahl wird es am 
4.3.2019 eine Diskussion von Schülern der Alexander-Behm-Schule mit Politi-
kern geben. Schließlich werden aktuelle politische Vorträge angeboten. 
Die Kassenprüfer bestätigten eine ordnngsgemäße Kassenführung mit einem sta-
bilen Kassenbestand. Herbert Jensen gab für die Kalkulation der Reisen einige 
Anregungen. Einstimmig wurden Vorstand und Schatzmeister für das Jahr 2018 
entlastet.
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Das Amt Oeversee informiert...

Bildungscampus www.bica-tarp.de

Tarp auf YouTube und www.bica.de 
Der BildungsCampus Tarp ist im Finale des Deutschen Kita-Preises 2019

Es war ein aufregender Tag für alle 
Beteiligten. Erst Mitte Januar erfuhren 
die Mitglieder des BildungsCampus 
Tarp, dass sie zu den Finalisten des 
deutschen Kita Preises in der Katego-
rie Lokales Bündnis für frühe Bildung 
gehören. 
Das Ausmaß der Aufmerksamkeit 
war den Beteiligten allerdings nicht 
klar. Sobald die Pressemitteilung er-
schienen war, häuften sich die Emails, 
Telefonanrufe und Besuche in den 
Einrichtungen und im BiCa Büro. Alle 
Gratulanten freuten sich mit den  Ak-
tiven. Normalerweise stehen meist die 
Kinder im Mittelpunkt der Arbeit im 
BiCa. Dies sollte sich für ein paar Tage 
ändern. 
Denn schon kurz darauf kündigte sich 
ein Filmteam des Deutschen Kitapreises an, um ein Film-
porträt zu erstellen. Es sollte der Bündnis-Alltag sowie die 
pädagogische Arbeit der Fachkräfte gezeigt werden. Dies 
hört sich eigentlich ganz einfach an. Aber in einem 90 se-
kündigen Film die gesamte Vielfalt und Möglichkeiten zu 
zeigen, sind doch sehr schwer. Daher entschied man sich, 
dem Filmteam einige Lesepaten in der Schule, das Projekt 
Faustlos und den Besuch des ADS Kindergartens im Bør-
nehave zu zeigen. Anschließend gab es noch ein paar Inter-
views. 
Das Ergebnis wird dann auf Youtube und auf www.bica-
tarp.de zu finden sein. Zudem wird es  die Möglichkeit  
geben über www.eltern.de abzustimmen, wer das beste 
Bündnis im Auge des Publikums ist. Hier zählen die BiCa 
Mitgliedern natürlich mit zahlreichen Stimmen von Eltern 
aus Tarp und der Region.
Wie entscheidet die Jury aber, welches Bündnis die gefor-
derten Qualitätsdimensonen am besten erfüllt? Um sich 

ein noch besseres Bild von der Arbeit vor Ort zu machen, 
besuchte am 04.02.2019 eine Delegation des KitaPreises den 
BildungsCampus . Am Vormittag fanden daher verschiede-
ne Interviews mit verschiedenen Vertretern der Bildungs-
einrichtungen und aus der Politik statt. Am Nachmittag 
waren  18 Teilnehmer aus dem BildungsCampus durch die 
Jury zu einem  Workshop geladen. Hier sollte überprüft 
werden, wie gut die Zusammenarbeit funktioniert und wie 
nachhaltig diese auch in Wirklichkeit ist. 
Zur Auflockerung zwischendurch gab es noch eine Presse-
konferenz mit Sat1 und diversen Printmedien. 
Nun bleibt es abzuwarten und abzustimmen. Wir alle sind 
sehr gespannt, wer am 13.05.2019 in Berlin mit zu Preis-
trägern gehören wird. Fest steht auf jeden Fall jetzt schon, 
wir konnten so viel bereits in der  Bewerbungsphase für uns 
mitnehmen, dass eines sicher ist. Wir fühlen uns jetzt schon 
wie Sieger.
 

Beratungsangebot 
Auch im Jahr 2019 wird Frau Malz, vom Landesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen Schleswig-
Holstein e.V., das Beratungsangebot für Menschen mit Behinderungen anbieten (Teilhabeberatung).
Folgende Termine sind geplant: Amt Oeversee Tarp im Trauzimmer, Tornschauer Str. 3 - 5, 24963 Tarp  
Jeweils donnerstags von 8.30 – 10.30 Uhr:10.01.2019, 21.03.2019, 09.05.2019, 04.07.2019, 12.09.2019, 21.11.2019

Informationen zur      
Straßenreinigung 
Amt Oeversee gibt aktualisierten 
Flyer heraus 
Das Amt Oeversee hat die Informationen zum The-
ma Straßenreinigung und Verkehrssicherheit in den 
Gemeinden des Amtes aktualisiert und in einem 
informativen Flyer zusammengestellt. Dieser Flyer 
liegt auch der Märzausgabe des Treenespiegels bei. 
Für Fragen stehen die Mitarbeiter im Amt Oeversee 
unter Tel.: 04638/ 88 33 oder 88 62 gerne zur Ver-
fügung. 

Möbel- und Kleiderkammer für 
Jedermann 
Ab Januar 2019 in der Zeit von 14:00 – 17:00 sind die Möbel-
kammer und Kleiderkammer vom Deutschen Roten Kreuz 
und der Flüchtlingshilfe Tarp in der Bahnhofstraße und im 
Kulturhaus wieder für Jedermann geöffnet. 
Die ehrenamtlichen HelferInnen freuen sich bereits auf viele 
interessierte Besucher. Einfach mal reinschauen und stöbern; 
es ist für jeden etwas dabei! 
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat geöffnet.
Mit großem Interesse suchen wir Kinderfahrräder 
und Computer oder Notebooks und würden uns über 
diesbezügliche Spenden freuen.
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Seit nun 4 Jahren schon
…versuchen wir mit einer ehrenamtlichen Initiati-
ve, Menschen mit Migrationshintergrund, die aus 
ihrer Heimat geflüchtet sind, in unserem Wohnort 
Tarp willkommen zu heißen.
Willkommen in Tarp soll auch 2019 weiter bedeu-
ten, dass jeder freundlich, hilfsbereit und weltoffen 
empfangen wird und  willkommen ist. Beginnend 
mit einem „Moin“ auf der Straße, über Spenden so-
wie die Übernahme kleiner Tätigkeitsbereiche bis 
zum privaten Treffen mit denen, die Hilfe benöti-
gen,  kann jeder Bürger helfen. 
Durch ehrenamtlich helfende Hände schafften wir 
es in den vergangenen Jahren eine Willkommens-
kultur für Geflüchtete, in einem für sie fremden 
Land, in Tarp zu gestalten: eine persönliche Beglei-
tung zu den Ämtern sowie in die zugeteilte Woh-
nung am ersten Tag in Tarp, über das wöchentliche 
Treffen in unserem Sprechstunden- Café bei Kaffee 
und Kuchen im Bürgerhaus bis zum persönlichen 
Kontakt und Hilfe bei persönlichen Problemen und 
Notfällen. 
Mit Hilfe des Amtes haben wir die Neubürger im 
Blick, klären auf, helfen und beraten, was zu tun ist, 
um sich hier bestmöglich zu integrieren.
Ehrenamtlicher Deutschunterricht sowie - für Je-
dermann in Tarp - eine Möbel- und Kleiderkammer 
konnten erfolgreich etabliert werden. 
Nur gemeinsam mit mehreren Helfern ist das zu 
schaffen.  Mit entsprechenden Helfertreffen, die 
zum Teil auch themengebunden und als Workshop 

ausgeschrieben sind 
und jährlich stattfin-
denden Sommer- und 
Weihnachtsfeiern laden 
wir die Helfer zum Aus-
tausch ein. 
Für 2019 setzen wir 
uns weiterhin das Ziel, 
diese Menschen, die 
ein neues Leben hier wagen und starten wollen, zu 
unterstützen und bei dem Weg bis zur vollständigen 
Integration beratend tätig zu sein und bei der Um-
setzung zu helfen.
Das Café bietet dazu diesbezüglich jede Woche 
dienstags ab 16.30Uhr  die Möglichkeit sich zu be-
gegnen, Fragen zu stellen und Hilfe zu erhalten. 
Schauen Sie gern auch einmal vorbei.
„Riskieren“  Sie unverbindlich einen Blick.
Wir würden uns freuen.
Eine Menge ist geschafft und für weitere Ideen ist 
es nie zu spät.
Viele Menschen nicht - deutscher Herkunft hier 
in Tarp fühlen sich wohl, bemühen sich um den 
schweren Weg der Integration, indem sie versuchen, 
die deutsche Sprache zu lernen, Arbeit zu finden 
und /oder eine Ausbildung zu absolvieren.
Bei Interesse, Fragen und Anregungen sprechen Sie 
uns gern an, besuchen uns im Café und schauen auf 
unsere Internetseite unter
https://willkommen-in-tarp.de/ .
Es grüßen Martje Ketels, José van Gils-Most und 
Sina Dellmann

Schlemmerplatte
auf  gebuttertem Brot liebevoll belegt + dekoriert · 10 Schnittchen pro 
Person      Roastbeef ✸ Kasseler  ✸ Kochschinken ✸ Schweinebraten ✸ Mett 
✸ Schinkenmettwurst  ✸ Holst. Landrauchschinken ✸ Schwarzgeräuchertes
✸ Käse ✸ Salat nach Wahl 

ab 6 Personen pro Person 11,20 
mit Lachs auf Rührei pro Person  12,20 
mit Räucheraal + Krabben auf Anfrage

„EXCLUSIV”

Danke dem unbekannten 
Finder meines Hundes
Am 22. Januar war ich mit meinem 10 Monate al-
ten Teckel im Bereich Geschwister-Dummer-Weg 
unterwegs. Der junge Hund befindet sich in der 
Ausbildung. Im Rahmen dieser verschiedenen Vor-
gaben ist er seine eigenen Wege gegangen und war 
plötzlich verschwunden. Als ich bereits Freunde zur 
Suche organisiert hatte, bekam ich einen Anruf vom 
Haustierregister, dass der Hund bei der Praxis der 
Nord-Ostsee Tierärzte im Stapelholmer Weg ab-
gegeben worden ist und dort auf mich wartet. Die 
Mitarbeiterin der Praxis hatte den Chip des Teckels 
ausgelesen. Über das Haustierregister konnte ich 
als Besitzer schnell ermittelt werden. Auf diesem 
Wege möchte ich dem unbekannten Finder meines 
Hundes danken. Er hat richtig und gut gehandelt. 
Der Vorfall hat auch gezeigt, wie wichtig es ist, 
sein Haustier zu chippen und registrieren zu lassen. 
Wenn ein Tier aufgefunden wird, dann können Tier-
ärzte oder Tierheime diesen Chip auslesen. Beim 
Amt Oeversee ist es möglich zu den Öffnungszeiten 
die Besitzer von Hunden über die Hundemarke zu 
ermitteln. So können Besitzer und Haustier schnell 
wieder vereint werden.                         Jan D. Holm

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de
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Kultur im Amt

Arbeiten in der Kiesgrube 
Frörupsand
Die frostigen Tage Ende Januar sind wieder genutzt 
worden, um einige Bereiche in der Kiesgrube Frö-
rupsand im Naturschutzgebiet Obere Treeneland-
schaft zu „entkusseln“. Aufkommende Weiden, 
Birken und andere Bäumchen sind mit Hilfe einer 
Baggerschere runter geschnitten worden und das 
Holz ist, anders als im Wald, in Form von Hack-
schnitzeln abtransportiert worden.
Die Kiesgrube ist ein ganz besonderer Lebensraum. 
Seltene Pflanzen-, Tier- und Pilzarten kommen hier 
vor, die besondere Ansprüche haben. Sie benötigen 
meist offene, lichte Standorte und geringe Nährstoff-
Einträge. Daher wird immer mal wieder ein Teil der 
Gehölze, die Schatten und Laub werfen, entfernt.
Für die vorkommenden Reptilien wie Zauneidechse 
und Ringelnatter erhöht sich die Anzahl der Son-
nenplätze, Thymian, Hauhechel und Mondraute 
können sich ausbreiten. Auch die noch vorkom-
menden Orchideen freuen sich über mehr Licht. 
Sieben Zauneidechsen sind derzeit“ausgeliehen“, um 
mit deren Nachkommen einen Bestand an der Gel-
tinger Birk wieder aufzubauen. 
In den nährstoffärmeren Gewässern der Kiesgrube 
kommt neben Moor- und Kleinem Wasserfrosch 
auch der seltene Kamm-Molch vor. Libellen und 
andere Insekten tummeln sich im Sommer an den 

Teichen, müssen sich aber u.a. vor der abgebildeten 
fleischfressenden Pflanze, dem Kleinen Wasser-
schlauch, in Acht nehmen. Ohne Wurzeln ausge-
stattet, versucht das Pflänzchen seinen Nährstoff-
bedarf über das Fangen kleiner Tierchen zu decken. 
Kleinste Fangblasen an den Blattzipfeln funktionie-
ren nach dem „Saugfallenprinzip“. Beutetiere wer-
den angelockt und dann blitzschnell mit Hilfe von 
Unterdruck in die Fangblase gezogen.
Trotz dieser raffinierten Methode ist der Kleine 
Wasserschlauch bei uns vom Aussterben bedroht.
Foto ist von T. Hemke, Schrobach-Stiftung

Kindertheater des Monats - 
22.03.2019 im Bürgerhaus

Spaghetti, Sturm und 
Fahrradhelm
Nanu, wer ist denn das?
So ein seltsames Tier, wie da vor ihm im Sand, hat 
Simon noch nie gesehen. Doch das kleine Wesen 
braucht Hilfe. Simon und sein Papa nehmen es mit 
nach Hause und aus Nanu wird NUNA! Nuna ist 
ganz anders als Simon, Simon hat zwei und Nuna 
vier Beine, Nuna spricht eine andere Sprache als 
Simon, Simon spielt Fußball, Nuna schläft lieber, 
beide lieben Spaghetti. Ob das gut geht? Und war-
um braucht Nuna Simons Fahrradhelm? Seht selbst!
Eine Geschichte vom Glück verschieden zu sein 
und davon wie schön es ist, fern der Heimat, ein 
Zuhause zu finden.
Kartenvorverkauf im Hort, Bücherei, Fotozentrum 
Tarp

Figurentheater mit zwei Puppen, einem Schauspie-
ler, viel Musik und einem ganz besonderen Koffer?.
Für Kinder ab 4 Jahren
www.mapili-theater.de
Fotonachweis: Philip Müller

Interessengemeinschaft 
Tarp lädt zur Lesung
Am 29.März 2019 veranstaltet die Interessenge-
meinschaft Tarp eine Lesung im Bürgerhaus.
Astrid Franke, Autorin aus Tarp, wird Passagen aus 
ihrem Buch „ Durch den Hahn krähen die Toten „ 
vorlesen. Sie hat es in ihrem Buch geschafft, neben 
einem Krimi, gleichzeitig eine Lebensbiographie 
mehrerer Charaktere aufzuzeigen. Verwoben in ei-
nem Kriminalfall mit außergewöhnlichen Zeugen 
und überraschenden Wendungen. Der Phantasie ih-
rer Leserschaft sind keine Grenzen gesetzt und sehr 
viel steht „zwischen den Zeilen“, wie Astrid Franke 
in einem Gespräch verdeutlichte
Astrid Franke, Gebärdensprachendolmetscherin, 
hat 2018 den Verlag Penomanten GmbH in Tarp ge-
gründet. Sie möchte mit ihrer Mitstreiterin, Manja 
Stegemann, all‘ jenen die Möglichkeit geben gele-
sen zu werden, die sonst kaum oder nur sehr wenig 
verlegt werden. Seien es nun Menschen mit einer 
Behinderung, Mobbingopfer, Obdachlose, Strafge-
fangene oder andere von der Gesellschaft ausge-
grenzte Gruppen. Diese haben jetzt durch den Ver-
lag Penomanten eine Plattform, um sich mit ihren 
Lebensgeschichten und Erfahrungen einer breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren.
Der Namensgeber des Verlages ist der behinder-
te Sohn von Astrid Franke. Er weiß, dass er nicht 
fliegen kann, aber wenn er sich im Geiste mit den 
Penomanten beschäftigt, helfen die ihm genau das 
zu können. 
Die Lesung findet Freitag, den 29.März 2019 um 
18:30 im Bürgerhaus in Tarp statt. Einlass: 18:00
Unkostenbeitrag: 5.- Euro
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
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Schulnachrichten

Mitteilungen             
des Standesamtes

Wir gratulieren
Geburtstage im März 2019

Gemeinde Oeversee
Gerhard Jöns 10.03.1933 Bundesstraße 4 A
Johanna Hillebrecht 10.03.1936 Heidefelder Weg 6
Gerhard Priddat 10.03.1938 Wanderuper Weg 3
Anke Frank 16.03.1941 Am Berg 6
Christa Jacobsen 17.03.1938 Stapelholmer Weg 47
Lieselotte Hüsing 24.03.1937 Sankelmarker Weg 25
Helga Otzen 31.03.1928 Dorfstraße Munkwolstrup 15
Gemeinde Sieverstedt
Heinz Kreutz 12.03.1931 Sünnerholm 8

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personen-
standsfälle beurkundet, bei denen die Betroffenen bzw. 
Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstan-
den erklärt haben. Entsprechende Erklärungen liegen dem 
Standesamt vor. 

Sterbefälle:
02.02.2019  Hans Berntien, Tarp
07.02.2019  Emil Rifinius, Tarp

HerzlicheGlückwünsche Thomas Bundtzen 30.03.1934 Süderstraße 
Gemeinde Tarp
Horst Staeck 02.03.1935 Hamphof 3
Lore Siebel 05.03.1926 Jerrishoer Straße 6
Barbara Brodersen 10.03.1947 Wanderuper Str. 21
Helmut Böge 18.03.1931 Tornschauer Straße 11
Ilse Betty Nielsen 19.03.1931 Wanderuper Straße 21
Erna Tams 19.03.1929 Stiller Winkel 9
Christel Hansen 19.03.1933 Wanderuper Straße 21
Elsa Ibragimov 20.03.1939 Im Wiesengrund 27
Werner Holm 27.03.1939 Johannisburger Straße 9
Hartmut Jansen 27.03.1943 Am Karpfenteich 1
Annemarie Ottemann 31.03.1921 Wanderuper Straße 21

Kultur im Amt
Eine bunte Palette von 
„Stillleben“
Schleswiger Kunstverein zu Gast 
in der Seniorenresidenz in Tarp
Der Treeene Kunstring war für die diesjährige Aus-
stellung in der Seniorenresidenz Tarp auf der Suche 
nach einer Gastkünstlerin oder einem Gastkünstler 
und hat nun gleich über 30 Künstler an „Land ge-
zogen“. Wir, der Treene Kunstring, freuen uns, die 
Gemeinschaftsausstellung des Schleswiger Kunst-
vereins, in Tarp zeigen zu dürfen. Unter dem Motto 
„Stillleben“ bietet die Ausstellung ein sehr buntes 
Spektrum an Themen, Techniken und Farbtönen. 
Gedeckte Tische mit brennenden Kerzen oder auf-
getragenem Frühstück wurden gemalt. Es finden 
sich aber auch „Schuhputz“ oder die Plastikflasche 
mit Reinigungsmittel auf einigen Stillleben. Einige 
Künstler haben sich jedoch auch aktuelle Bezüge 

vorgenommen, etwa die Flüchtlingsboote von Lam-
pedusa. Die Maltechniken gehen von Acryl, Aqua-
rell über Collagen bis hin zu Pastellkreiden, auch 
Fotographisches wird gezeigt.
Die meisten Exponate sind gegenständlich gemalt, 
dies „entspricht einer aktuellen Tendenz in der Ma-
lerei“. So bietet diese Gemeinschaftsausstellung 
eine „bunte Palette“ von Stillleben.
Zur Ausstellungseröffnung am Sonntag, d. 17. 
März um 15.00 Uhr in der dänischen Seniorenre-

sidenz in Tarp, Wanderuper Str. 21, wird herzlich 
eingeladen.   
Anschließend kann die sehenswerte  Ausstellung 
bis zum 06. Mai täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
besucht werden.
Das Stillleben hat  Bruni Müller gemalt.

Doch ganz anders als in 
der Schule!
Seit einigen Jahren werden im Jugendfreizeit-
heim Sprach- und Integrationsstunden für die 
Schüler*innen des DaZ-Zentrums der Alexander-
Behm-Schule angeboten. Die Arbeit wird durch den 
DRK-Kreisverband Schleswig-Flensburg finanziert 
und betreut jeweils die Grundschüler*innen in der 5. 
Schulstunde und die Sekundarstufenschüler*innen 
in der 6. Schulstunde, nach dem regulären Schul-
unterricht.
Es treffen jeweils Schüler*innen mit sehr unter-
schiedlichen Sprachen (russisch, arabisch, persisch 
…) aufeinander, die am Anfang überhaupt keine 
Kenntnisse in der deutschen Sprache haben, aber 
nun deutsch sprechen „müssen“, da sie sich sonst 
überhaupt nicht verständigen können. 
Wie fördern wir den Spracherwerb? Es wird gebas-
telt und gespielt und dabei wird sich laut unterhal-
ten, was im Regelschulbetrieb nicht möglich ist. 
Bei den Gesellschaftsspielen wie „Mensch ärgere 
Dich nicht“ zählt jede/r laut seine Schritte vor. Bei 
„UNO“ werden die Farben und Zahlen laut gesagt 
und bei „Dobble“ werden die Symbole benannt. 
Kinder, die ohne jeden Sprachschatz beginnen, 
schaffen es nach wenigen Wochen schon zu Sätzen 
wie Arina und Nelli (geschrieben!): „Ich liebe Ma-

len und ipielen. Ich lieb Fritz Weil Monika und ihres 
ist sooo Net und hiir ist fiiiil Gut“ und „Ich Liebe 
Fritz und Ich Liebe mit Frunde ipielen. Ich mage 
Moneka und ites“. 
Die Integrationsgelder ermöglichen auch eine in-
tensivere Unterstützung bei der Hausaufgaben-
betreuung durch zusätzliche Schüler*innen, die 
den DaZ-Kindern zur Seite stehen. Diese Sprach- 
und Schreibergebnisse, in so kurzer Zeit - sind 
sehr erstaunlich und natürlich auch der Arbeit des 
DaZ-Zentrums zu verdanken. Aber auch Monika 
(Berndt) und Ires (Johannson-Diehe) leisten in den 
DRK-Kursen - stets gut gelaunt - super Arbeit und 
tragen zur raschen Integration bei, zumal Monika 
Berndt die Schnittstelle zur Ganztagsschule ist. In 
der Ganztagsschule sind schon viele Freundschaf-
ten zwischen einheimischen und zugezogenen 
Kindern entstanden. Einige Schüler*innen nutzen 
gerne, bei Schulentfall, die Gelegenheit in den In-
tegrationsstunden dazu zu kommen, und mit den 
neuen Kindern die Atmosphäre zu genießen. 
Insgesamt zeichnen sich viele DaZ-Kinder durch ih-
ren besonderen Fleiß aus und den Willen, schnellst-
möglich mit den Gleichaltrigen mithalten zu kön-
nen.

Ostereierbemalen im DRK-Integrationskur
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Für die Jugend
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Oeversee-Jarplund  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag (bis 16:00 Ganztagsschule) 
16:00 – 19:00 Uhr  Offener Treff ab  9 Jahre - Frei-
tag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bie-
ten verschiedene  Indoor- Sports an (Tischtennis, 
Darts, Billard, Tischkicker). Donnerstags widmen 
wir uns EURER  kreativen Ader: Basteln, malen, 
gestalten… Freitags wird gebacken/gekocht und ge-
meinsam genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im 
Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Darten 
oder Basketball spielen (auf unserem Outdoorbe-
reich) usw. 

Freitag, 29.03. FRITZ-DISCO 
ab 18:00 Uhr!

Jugendfreizeit-
heim Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43MoKis für Kinder ab 6 Jahren - Jeden Montag 

16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - Kochkurs 
für Kinder ab 8 Jahre - Jeden Donnerstag 16-18.30 
Uhr im Gemeindehaus - Kostenbeitrag 2 € 
Nächste Termine: 14. und 28. März
Juz for Teens von 12 bis 18 Jahren - Jeden 
Montag 18-20 Uhr im Jugendtreff
Teamer-Treffa b 14 Jahren - Jeden Montag 
18-20 Uhr im Jugendtreff
Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr 
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Munk-
wolstrup. Kostenbeitrag: 1 €
Nächste Termine: 12. und 26. März
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags 10-12 Uhr im  
Gemeindehaus
Nächster Termin: 23. März

TARPER TEAMER
Das Jugendgruppen-Teamer-Treffen ab sofort jeden 
Donnerstag um 18:00 Uhr im Gemeindehaus Pasto-
ratsweg 3.
Wer? Alle, die konfirmiert sind.
Worum es geht: Gemeinschaft, Spaß und Glaube.
Was wir machen: Konfirmandengruppen gestalten 
und begleiten, gemein sam Spaß haben, gemeinsam 
Verantwortung tragen.
Was es bringt: Du lernst was, was du in der 
Schule nicht lernst, über dich und andere. Sei Teil 
eines Teams!
Was wir bieten: Gemeinschaft. Wir bezahlen dir 
die Teilnahme an  Teamer- und Jugendgruppenlei-
terkursen.
Pastorin Kristina Löwenstrom Tel.: 04638 2136839

Am Donnerstag,  
14. März 2019
ab 15.00 Uhr
In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

Ein neuer DJ für die FRITZ-DISCO
Hallo, mein Name ist Jonathan Ramon Thaysen. Ich bin 13 Jahre alt 
und besuche die 6. Klasse der Alexander-Behm-Schule.
Da ich in meiner Freizeit häufig im FRITZ unterwegs bin, wurde ich 
Ende letzten Jahres angesprochen, ob ich Interresse hätte, ehrenamt-
lich in der Disco AG mitzuwirken. Das hörte sich für mich gut span-
nend an und nun durchlaufe ich alle Stationen, die bei einer Disco 
besetzt sein müssen: Die Kasse, den Naschiverkauf …  Aber beson-
deren Spaß macht mir das Musikauflegen! Jetzt arbeite ich mich in 
die Technik ein, lade Musik herunter und stelle das Musikprogramm 
zusammen. Vielleicht sehen wir uns ja bei der nächsten Disco am 
29.03. im FRITZ?

Jonathan Thaysen

Bilderbuchkino
Arthur und Anton

Für unsere Kanzlei suchen wir zum 1. August 2019 eine/n

Auszubildende/n zum/zur 
Steuerfachangestellten
Sie haben Talent im Umgang mit Zahlen, Spaß an EDV und dem Umgang  
mit Menschen sowie einen sehr guten Realschulabschluss bzw. Fachhoch-
schulreife/Abitur.
Wir bieten eine qualifizierte Ausbildung mit angenehmen Arbeitsbedingungen, 
den besten Zukunftschancen und Fortbildungsmöglichkeiten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Herrn Steuerberater Hans-Jürgen Ketelsen

Tornschauer Straße 2 • 24963 Tarp
Tel. 0 46 38/89 20-0
hjketelsen@tarp.shbb.de

Sportschuhe von 

NIKE ·  ADIDAS ·  LICO 
REEBOK · GEKA

Neu eingetroffen

JÜBEK · Tel. (0 46 25) 5 54 • TARP · Tel. (0 46 38)  12 03
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Aus der Geschäftswelt

Luna Yoga® Lehrerin
Praxis für ganzheitlich weibliche
Bewusstseins- und Körperarbeit

Eichenkratt 5, 24963 Tarp
Tel.: 04638 / 307858

www.kerstinrogge.com

✓ Faire Preise
✓ Kompetent
✓ Nette Atmosphäre

INTENSIV-

KURS
IN DEN
FERIEN!

Jetzt informieren:

0 46 08-
97 17 17

 – Immer eine gute Wahl! –

Am Marktplatz 1 Handewitt info@stefans-fs.de www.stefans-fs.de
 

Wer Bedarf an Versi-
cherungen, Baufinan-
zierung oder Fragen 
zum Verkauf oder An-
kauf von Immobilien 
hat, der findet in Tarp 
eine gute und neue 
Adresse. Seit dem 1. 
Februar haben die Itze-
hoer Versicherung mit 
den Fachleuten Martin 
Pieper und Christoph 
Gasa, die Firma „Bau-
Geld Konzept sowie 
die Firma Ketelsen & 
Rösch Gbr. in neu ge-
stalteten Räumen in 
der Wanderuper Straße 
27 in 24963 Tarp eine 
gemeinsame Adresse, 
eine „Bürogemein-
schaft“. Helle und 
übersichtliche Räume, 

Itzehoer Versicherung in neuen Räumen

freundliche und kompetente Mitarbeiter beraten in 
ihrem Fachgebiet und vermitteln die gewünschten 
Abschlüsse.
Martin Pieper (39 Jahre) ist der Mann für alle Fragen 
um alles, was Versicherungen angeht. Er ist 39 Jahre 
alt, verheiratet und wohnt seit 2006 in Tarp. Seine 
Ausbildung absolvierte er zum Bankkaufmann und 
Versicherungsfachmann bei der VR-Bank Fl-SL. 
Bekannt ist er als langjähriger Handballspier bei der 
HSG Tarp-Wanderup und in Kropp-Tetenhusen, wo 
er bis zur zweiten Bundesliga auflief. 
Sein Kompagnon Christoph Gasa (33) wohnt im 
Nordfriesischen Achtrup. Er ist verheiratet und hat 
eine zweijährige Tochter. Er hat die Ausbildung 
zum Bankfachwirt absolviert und ist Versicherungs-
fachmann. Seine bisherigen Tätigkeiten lagen in 
den Geschäftsfeldern der VR-Bank in der hiesigen 
Region. Seine Hobbies liegen im Bereich Familie 
und Natur.
Zum Team gehören Karen Lorenzen, Dörte Peter-
sen, Inge Eisentraut und Ines Bogensee. Für alle 
steht die Kundenzufriedenheit an erster Stelle. „Wir 
wollen, dass sich unsere Kunden wohl und gut be-
treut fühlen“, so der Wunsch aller Mitarbeiter. 
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 8.30 
Uhr bis 12.30 Uhr. Zusätzlich Montag und Dienstag 
13.30 Uhr bis 17 Uhr. Donnerstag ist nachmittags 

zwischen 13.30 Uhr und 18 Uhr geöffnet. Frei-
tags ist zwischen 8.30 Uhr und 14 Uhr Geschäfts-
zeit. Weitere Termine nach Vereinbarung. Telefon: 
04638/1059. 

v. l.: Martin Pieper, Karin Lorenzen, Dörte Petersen, Inge Eisentraut und Chris-
toph Gasa. (Ines Bogensee fehlt).

Luna Yoga® … weiblich, 
sinnlich, selbstbewusst
Luna Yoga® ist eine heilsame und genussvolle Be-
wegungskunst, die auf sanfte Weise einlädt, sich in 
seinen weiblichen Körper- und Lebensrhythmen, 
Bedürfnissen und Stimmungen zu erfahren, anzu-
nehmen und voller Freude zu lernen.
Luna Yoga® macht Spaß, fördert die Lebendigkeit im 
Becken und unterstützt Heilungsprozesse bei frau-
enspezifischen Beschwerden.
Meine Luna Yoga® Kurse/Seminare finden im 
Rhythmus des Jahreskreises statt.
Die Frühlingskurse “Geschmeidige Startkraft“ star-
ten am Dienstag, den 02. April 10:00 – 11.30 Uhr 
und Donnerstag, den 04. April 16:00 – 17:30 Uhr im 
Tanzsportzentrum Tarp. Um eine rechtzeitige und 
verbindliche Anmeldung wird gebeten.
Mehr Informationen findest du auf meine Home-
page oder auch gern telefonisch.
Ich freue mich auf Dich!                      Kerstin Rogge

Neue Firmen im Amt
Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im 
Amtsbereich Oeversee ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenom-
men haben.  Wir wünschen viel Erfolg!
Dethlefsen Bauunternehmen
Finn Dethlefsen
Westerhöhe 13, 24988 Oeversee
Tel.: 04630 – 9374525, Mobil: 0151 - 67520251
E-Mail: info@dethlefsen-bau.de
Bauunternehmen
 Hinweis:
Veröffentlichungen von Personen- u. Firmendaten im Treenespie-
gel sind aus datenschutzrechtlichen Gründen ohne die Einwilli-
gung der Betroffenen nicht möglich. Die entsprechenden Einwilli-
gungserklärungen liegen dem Ordnungsamt vor.

„Der Fahrradladen“
seit 10 Jahren in der Dorfstraße 18
„Endlich komme ich wieder auf mein Fahrrad“, so 
die freudige Aussage beim Blick durch das Fenster. 
Kälte, Nässe, Wind und anderer Winterwettermerk-
male sind nicht der Freund des Radfahrers. Jetzt 
schnell den Fahrbaren Untersatz aus der Versen-
kung holen, Luft aufpumpen, Bremswirkung prü-
fen, dann geht es los. Radfahren ist gesund für Herz, 
Kreislauf, Gemüt, Koordination und Kondition. 
Aber: Der „fahrbare Untersatz“ muss auch passen.
Tarp hat das Glück, dass mit „Der Fahrradladen Ga-
fert“ ein gut sortierter Fachhändler im Ort ansässig 
ist. Eine große Zahl moderner Fahrräder ist im La-
den vorrätig. Dies geht tatsächlich vom Kinderrad 
über Treckingräder bis hin zum heute immer mehr 
nachgefragten Elektro-Fahrrad, in der Bevölkerung 
auch E-Bike oder Pedelec genannt. Fahrrad Gafert 
ist Vertragshändler für mehr als 10 verschiedene 
Fabrikate, bietet den Bosch-Service für Akkus und 
hat eine eigene Reparaturwerkstatt. Da der Wandel 
auch bei Fahrrädern rasant ist, wird Wert auf Schu-
lungen und Weiterbildung des Personals gelegt. Wer 
ein E-Bike kauft, bekommt eine gute Beratung und 
eingehende Einweisungen. Die Möglichkeit einer 
längeren Probefahrt ist obligatorisch.
Das Objekt in der Dorfstraße 18 hat eine wech-
selvolle Geschichte. Bei den Ursprüngen etwa im 
Jahr 1907 war im hinteren Bereich eine Tischlerei 
ansässig. Bereits ab 1920 wurde der fordere Bereich 
angebaut. In der Tischlerei des Großvaters wurden 
u. a. Kleiderbügel aus Holz gefertigt. Etwa ab 1980 
war im Objekt ein Einzelhandel, wo es „eigentlich 
alles zu kaufen gab, sogar schon Fahrräder“, wie 
sich der 84jährige Günter Gafert erinnert. Nun seit 
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Aus der Geschäftswelt

2009 betreibt Joachim Gafert seinen Fachhandel für Fahrräder, der Betrieb als 
„Fahrradfachgeschäft“ wurde nach der Einzelhandelszeit wieder aufgenommen. 
Heute gibt es im Laden alles, was fürs Radfahren benötigt wird. Und weil seit 
2009 jetzt 10 Jahre vergangen sind, kann in diesem Frühjahr noch mit positiven 
Überraschungen gerechnet werden.

Günter (links) und Joachim Gafert im Fahrradladen in der Dorfstraße 18 inmit-
ten der großen Auswahl an fahrbaren Untersätzen.

Die kardiologische Zweigpraxis von Dr. Walter Müller/Dr. Sabine Kiesbye aus 
Flensburg ist  Anfang 2019 vom Mühlenhof Tarp in neue Räume am Schellenpark 
umgezogen.  
Neben Herrn Dr. Müller sind in der Praxis der langjährige kardiologische 
Oberarzt des Diakonissenkrankenhauses Flensburg Dr. Horst Theede, Frau Dr. 
Roswitha Gründemann und Herr Dr. Karlheinz Gründemann vertreten.
Die neue Praxis bietet das komplette Untersuchungsspektrum der Kardiologie. 
Die Untersuchung von gesetzlich Versicherten erfolgt in der Regel nach 
Überweisung durch den Hausarzt. Für Privatpatienten ist auch der direkte 

Neueröffnung der Praxis für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen im Schellenpark

von links: Thea Andresen, Melanie Ingwersen, Ärzte von vorn nach hinten: Dr. 
Roswitha Gründemann, Dr. Karlheinz Gründemann, Host Theede, Dr. Walter 
Müller
Weg zur Praxis möglich. Die Terminvergabe ist an jedem Werktag möglich.  
Kardiologische Privatpraxis dienstags/mittwochs bei Herrn Theede.
Privatpraxis am Freitag: Am Freitag werden durch Frau und Herrn Dr. 
Gründemann fachärztlich-internisctische Untersuchungen im Rahmen einer 
Privatsprechstunde durchgeführt. Die an diesem Tag möglichen Untersuchungen 
beinhalten neben internistischen Grundleistungen wie die Erhebung des 
körperlichen Befundes, Laboruntersuchungen und EKG den kompletten 
Bereich der Ultraschalluntersuchungen( außer Gynäkologie) sowie Herz-
und Gefäßuntersuchungen einschließlich Farbduplex-Echokardiographie 
und Farbduplexsonograpie. Bei Frau Dr. Gründemann sind privatärztliche 
Behandlungen auch am Montag möglich.
Praxis für Herz-Kreislauf-Erkrankungen Dr. Müller/Dr. Kiesbye
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp, Tel. 04638-8997788, Fax 04638-8997789, 
E-Mail: tarp@kardiologie-flensburg.de
Öffnungszeiten: Mo. 8 –13 Dres. Gründemann) , Di. 8 -17 (Dr. Müller/Dr. 
Theede), Mi. 8 -15 (Dr. Theede), Do. nur Terminvergabe durch Arzthelferin., Fr. 
8-13 (Dres. Gründemann)
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Erwachsenenbildung

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Kursangebot im März 
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Sofern kein anderer Standort angegeben ist, 
finden die Angebote in der Schulstraße 7b statt. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte auch unserem Schau-
kasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer 
Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Wir würden uns sehr 
über Rückmeldungen zu diesem neuen Informationsportal 
und Ihre Anregungen dazu freuen. Über unsere Anmeld-
ebedingungen, den von uns gewährleisteten Datenschutz 
und weitere Angebote informieren wir Sie gerne ausführ-

Archäologischen Denkmäler in den Ämtern Eggebek und Oeversee

Der Auberg bei Süderschmedeby –                                
eine archäologische Fundstelle der Eisenzeit

Zwischen dem vor wenigen Jahren errichteten 
Kreisverkehr nordwestlich von Süderschmedeby 
und Oeversee durchfährt man auf der L317 (ehem. 
B76) eine Niederung, die durch das Fließgewässer 
„Ihlseestrom“ hervorgerufen wird. Es mündet weni-
ge Meter westlich der Straßenquerung in die in 
Richtung Tarp fließende, hier stark mäandrierende 
Treene. Die westlich der Straße liegende Gemarkung 
heißt „Trollkjer“. Ihr nördlicher, stark kuppiger 
Bereich ist bis zu den genannten Gewässern mit 
Mischwald bestanden, der noch erhebliche Schäden 
durch Windbruch aufweist.
Unmittelbar an der Treene liegt eine relativ steil 
zum Niederungsgebiet abfallende Anhöhe. Sie wird 
„Auberg“ genannt. Auf ihr finden sich besonders in 
Hanglage zahlreiche, gelegentlich gehäuft liegende 
porige bräunlich-grüne Brocken. Materialanalysen 
zufolge handelt es sich um Eisenschlacken, den 
unbrauchbaren Rückständen eines Verhüt-
tungsprozesses. 1987 vor Ort durch das 

Archäologische Landesamt Schleswig-Holstein 
durchgeführte archäologische Untersuchungen er-
brachten denn auch den Beweis, dass es sich mit 
dem „Auberg“ um einen vorgeschichtlichen 
Verhüttungsplatz handelt, der wohl überwiegend in 
der sogenannten römischen Kaiserzeit (0 – 375 n. 
Chr.) temporär genutzt wurde. Zu jener Zeit begann 
man hierzulande in stärkerem Maße die in feuchten 
Flussniederungen oberflächennah anstehenden 
Raseneisenerze abzubauen und in etwa 1,50 m ho-
hen „Rennfeueröfen“ – wenn man so will: Hochöfen 
`en miniatur´ – auszuschmelzen. Die topographische 
Lage des „Aubergs“ war hierfür geradezu ideal: 
Einerseits konnte man die Lagerstätten in den 
Niederungen von Treene und Ihlsestrom leicht er-
reichen, andererseits begünstigte der recht steile 
Anstieg der Anhöhe Aufwinde, die den Öfen zu ih-
rer erforderlichen Betriebstemperatur von ca. 1.200 
Grad Celsius verhalfen.
Wenngleich man offenbar vor 2000 Jahren in der 

Lage war, mit der Ausbeutung der besonders im 
mittleren Landesteil Schleswig-Holsteins in seinen 
Fluss- und Bachniederungen reichlich vorhandenen 
Lagerstätten von Raseneisenerz eine gewisse 
Wirtschaftsautarkie zu erreichen, führte dies doch 
zu erheblichen Eingriffen in Natur und Landschaft. 
Denn für die Ausschmelzvorgänge benötigte man 
erhebliche Mengen an Holz, das man entweder di-
rekt zum Beheizen oder zur Herstellung von 
Holzkohle nutzte. Die mit dem beschriebenen 
Verfahren erreichbare Ausbeute an schmiedetaugli-
chem Eisen war allerdings recht überschaubar. Ob 
sich der beschriebene Aufwand also wirtschaftlich 
„lohnte“, bzw. nachhaltig war, kann heute wohl 
nicht mehr entschieden werden.
Der nächstgelegene Ort zur Fundstelle „Auberg“ ist 
Süderschmedeby. Sowohl der Ortsname selbst als 
auch archäologische Funde von hier, allen voran ein 
Urnenfriedhof aus dem ersten Jahrhundert nach 
Christi Geburt, scheinen anzudeuten, dass es eine 
lange, vielleicht sogar 2000-jährige Tradition in 
Sachen Eisengewinnung und – verarbeitung gibt.

Förderkreis Arnkielpark Munkwolstrup
c/o  Dr. Bernd Zich

lich auf den Aushängen in unserer Einrichtung sowie im 
persönlichen Gespräch unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Kostenträger ist Ih-
re Krankenkasse bei Beendigung des Kurses bis zum voll-
endeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-) 
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Astrid Hebenstreit-Seipt, Nina Hach
0106 PEKiP®  (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.30-11.00 Uhr, 11.00-12.30 Uhr, Kirsten Herpich 
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene - Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Janina Hensen
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, NN
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, Merwe Stahmer
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Fr, 14.00-14.45 Uhr, 14.45-15.30 Uhr, 15.30-16.15 Uhr, 
16.15-17.00 Uhr, 17.00-17.45 Uhr, 18.00-19.30 Uhr Nat-
halie Horn
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nähen (5x 2h, 26,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, NN 
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
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Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

GESUNDHEIT
Yoga, Kurs 191-3010
montags 19:00 – 20:00 Uhr, 12x, 48 €, Markus Köppen, An-
meldung nur auf Warteliste
Hatha Yoga, Kurs 191-30102, 
dienstags 18:30 – 20:00 Uhr, 12 x, 72 €, Tina Christiansen
Yin Yoga, Kurs 191-301021
dienstags 20:15 – 21:15 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Christiansen
Yoga, Kurs 191-30104
mittwochs 19:30 – 20:30Uhr, 12 x, 48 €, Markus Köppen, 
Anmeldung nur auf Warteliste
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 191-30105
donnerstags, 10:30–11:30 Uhr, 12 x, 48 €, Markus Köppen, 
Anmeldung nur auf Warteliste
Qigong, Kurs 191-30106, Anmeldung nur nach Abspra-
che. Termin auf Anfrage, donnerstags 17:30 – 19:00 Uhr, 
12 x, 57,10 €, Ilona Sönnichsen
Yoga für den Rücken, Kurs 191-30107 (feste Gruppe)
Termin auf Anfrage, donnerstags 19:15 – 20:45 Uhr, 12 x, 
57,10 €, Ilona Sönnichsen
POUND®, Kurs 191-3020

donnerstags 18:00 – 19:00 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Symietz
STRONG by Zumba®, Kurs 191-3025
STRONG by Zumba® ist ein schweißtreibendes Ganzkörper-
training mit speziell auf die Übungen zugeschnittener  Musik.  
donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr, 12 x, 48€, Tina Symietz
Die Vollwert-Kochschule –Praktische Wild-Küche, 
Kurs 191-3073 
Wildfleisch frisch und lecker zubereitet: Sie bekommen 
Tipps vom Fachmann für die Behandlung des Wildflei-
sches und der anschließenden Zubereitung. Für Vegetarier 
gibt es Alternativen. Do, 14.03.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € 
+ 12 € für Lebensmittel, Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule – Ideen für den Sonntags-
brunch, Kurs 191-3074 
Leckere Ideen für den vollwertigen Sonntagsbrunch.
Do, 25.04.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule – Schnelle Feierabendküche, 
Kurs 191-3075 Anmeldung nur auf Warteliste
Do, 16.05.19, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Rohkostwoche – alles roh, alles gut, alles frisch, Kurs 192-3070
In Rohkost stecken so viel mehr Vitalstoffe als in gekochter 
Kost und diese dienen uns für einen vitalen Start in das 
Winterhalbjahr. Rezepte und Ideen fürs Frühstück und 
Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag.
Mo, 02.09. bis Fr, 06.09.19, 18:00 – 20:00 Uhr, 5 x, 29 € + 38 
€ für Lebensmittel, Angelika Goldmann
SPRACHEN
NEU! Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse, Kurs 
191- 4066
Dieser Kurs ist geeignet für Anfänger, die keine oder nur 
geringe Vorkenntnisse der englischen Sprache haben.
Probestunde nach Absprache möglich.
mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr, 9 x, 54 €, Ronja Rücker
NEU! Englisch mit Vorkenntnissen, Kurs 191- 4067
Dieser Kurs ist geeignet für Interessierte mit Sprachkennt-
nissen auf Niveau A 1. robestunde nach Absprache mög-
lich.
dienstags 18:30 - 20:00 Uhr, 11 x, 66 €, Thitima Ciba
Wir suchen dringend eine Dozentin/einen 
Dozenten für einen Dänischkurs.

Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann
0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mi, 17.15-18.45 Uhr, 19.00-20.30 Uhr, NN. 
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-) Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen   
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene - Mi, 10.00-11.30 Uhr  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene

Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
1007 Bridge (10x 2h, 10,-) Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Kooperationsangebot
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. 
Kiel donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Offene Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinba-
rung - Telefon  0461-24824. Infos unter www.skf-kiel.de
Ausstellung 
Freie Malerei
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Honorar-
lehrkraft für Yoga und weitere Angebote tätig zu 
werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 
an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 

Pound® ist ein intensives Ganzkörper-Training zu rockiger 
Musik mit speziellen Drumsticks, den sog. Ripstix®, die  
die Arme bei regelmäßigem Training sanft definieren. Die 
Sticks werden zur Verfügung gestellt.
montags 18:30 – 19:30 Uhr, 12 x, 48 €, Tina Symietz
Power Step Aerobic, Kurs 191-3022
Power Step Workout ist ein aerobes Training, welches 
mithilfe einer höhenverstellbaren Plattform – Step - ausge-
führt wird.  dienstags 18:45 - 19.45 Uhr; 12 x, 48 €, Doris 
Anthonisen
Dance Fitness, Kurs 191-3021 in Jerrishoe
dienstags 18:30 - 19:20 Uhr, 11 x, 34,20 €, Mona Koch
Dance Fitness, Kurs 191-3023 in Eggebek
Wir bieten in Kooperation mit dem TSV Eintracht Egge-
bek e.V. diesen  Kurs in der Sporthalle in Eggebek an. Die 
Anmeldung erfolgt ausschließlich über uns. 
dienstags 20:05 - 21:05 Uhr, 13 x, 19 € für Mitglieder des 
TSV Eintracht Eggebek, 47,80 € für Nichtmitglieder, Pro-
bestunde nach Absprache,  Mona Koch
Zumba®, Kurs 191-3026

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6, 24988 Oeversee
Tel. 04630 – 550
Fax: 045630 - 55199
E-Mail: info@eash.de
www.eash.de

1. - 2. März 2019   19-29
Heimat – die Renaissance eines Gefühls
Tagung mit dem LandFrauenKreisVerband Schleswig-
Flensburg, Kreisteil Schleswig
1. - 3. März 2019   19-017
Das „fließende Licht“ und andere Bilder.
Meditation und Gottesvorstellungen
1. - 3. März 2019   19-083
Digitale Fotografie – eine Einführung
3. März 2019   19-049
Bei der Pflege gesund bleiben – Oasentag für pflegende 
Angehörige
Seminar mit dem Katharinen Hospiz am Park Flensburg
8. - 9. März 2019   19-080
Christlich-muslimischer Dialog: 
Religiöse Vorurteile abbauen
9. - 10. März 2019   19-009
Nordschleswig im Umbruch: 
Der Erste Weltkrieg und die Zeit danach
15. -17. März 2019   19-014
Herren der Welt: Heinrich VIII. – Süleyman der Prächti-
ge – Philipp II – Christian IV.
15. -17. März 2019   19-022
Von Leprechauns, Banshees, Selkies 

und dem guten Volk – Märchen aus Irland
15. - 17. März 2019   19-053
Demokratie in Deutschland:
Auf dem Weg in eine unsichere Zukunft?
Zum 70. Jubiläum der Bundesrepublik Deutschland
22. - 24. März 2019   19-169
„Bestanden“ – „Durchgefallen“ – „Zweite Chance“ …
Unser Leben: Eine Abfolge von Prüfungen
22.- 24. März 2019   2-19
Die Tschechoslowakei 1918
28. - 30. März 2019   9-19
Zwischen Schtetl und Gedenkstätte.
Jüdische Lebenswelten in Mittel- und Osteuropa
28. - 30. März 2019   19-065
Kirchen – und wie!?
Lust und Last an unseren Kirchengebäuden
Fachtagung mit dem Ev.-Luth. Kirchenkreis Schleswig-
Flensburg
29. - 31. März 2019   19-062
Symbol – Brücke zum Unbewussten
30. - 31. März 2019   19-043
Die Chaussee Altona – Kiel von 1832
Tagung mit Exkursion

Tel. 0152 /55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

KURSANGEBOTE:
TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FAUEN sind gleichermaßen willkommen!
Auf das Schnell-Workout schwören Leistungssportler und
Hobbyathleten gleichermaßen! Die TABATA-Einheiten
sind extrem effektiv. Während ihr an eure Belastungs-
grenzen geht, verbrennt ihr mehr Fett als bei den meisten
anderen Ausdauereinheiten.
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76
Termin: montags, 19:45 – 20:45 Uhr
Ort: Schulsporthalle Oeversee, Stapelholmer Weg 39
Termin: mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper 
Straße 5 - Kosten: 10er Block 40,00 €
YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Nur ein bewusster Augenblick birgt das wahre Glück.
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme So-
cken mit.
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke
Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10
Ort: Mensa Grundschule Oeversee
Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr
Kosten: 5 Abende 30,00 €
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5



12

Erwachsenenbildung
Termin: mittwochs 18:30 bis 19:30 Uhr
Kosten: 10er Block 40,00 €
DANCE KIDS - für Kids ab 5 Jahren
Leitung: Hanna Wiese, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wan-
deruper Weg 5
Termin: mittwochs: 15:00 – 16:00 Uhr,   
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Mo-
nat
ZUMBA KIDS – für Kinder 8 - 13 Jahre
Bei Zumba®Kids findest du kinderfreundliche Cho-
reos, die auf den Original-Zumba-Schritten basieren. 
Zumba®Kids ist eine coole energiegeladene Dance-Fit-
ness-Party, die mit Bewegungs-, Spiel- und Tanzelemen-
ten die Ausdauer, die Konzentration, Koordination und das 
Selbstbewusstsein der Kinder stärkt – und das, bei jeder 
Menge Spaß. Lerne verschiedene Kulturen mit allen Sin-
nen kennen. 
Leitung: Victoria Stange, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Sporthalle, Dän. Schule Oeversee, Wanderuper Weg 5
Termin: mittwochs 16:00 – 17:00 Uhr,
Kosten: 10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat)
PLATT IS COOL!
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Singen, spielen, Leckereien (Schnappelkram) herstellen
un dorbi ganz veel platt snacken.
Anmeldung Anfang des Schuljahres 
Leitung und Anmeldung: Inke Martensen
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4 – 6 JÄHRI-
GE KINDER
Leitung: Rena Kemski und Tatiana Niklaßon
Anmeldung bei Rena: 0170/5862935
Ort: Jugendtreff Oeversee

Termin: immer 3. Dienstag/Mittwoch im Monat
Gruppe 1: Dienstag, 19.03.19, 15:30 - 17:30 Uhr   
Gruppe 2: Mittwoch, 20.03.19, 15:30 - 17:30 Uhr
Kosten: 5,00 €/Nachmittag       
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre
Leitung: Hannah Görlinger, Anmeldung über OKR (s.o.)
Ort: Jugendtreff Oeversee
Termin: immer letzter Dienstag/Mittwoch im Monat
Fällt im Dezember wegen der Feiertage leider aus.
Gruppe 1: Dienstag, 26.03.19, 15:30 – 17:30 Uhr
Gruppe 2: Mittwoch, 27.03.19, 15:30 – 17:30 Uhr
Kosten: 5,00 €/Nachmittag     

EINZELVERANSTALTUNGEN:
MUSICAL-FAHRT ZU ‚MARY POPPINS‘ 
nach Hamburg
Termin: Sonntag, 05.05.2019 Abfahrt 11:00 
Uhr zur Vorstellung um 14:00 Uhr (ab 6 
Jahren), 
Rückkehr vermutlich gegen 19:30 Uhr.
Kosten: 116,- € (PK II inclusive der Bus-
fahrt/ohne Verpflegung).
Der Ortskulturring (OKR) Oeversee über-
nimmt  für jeden Teilnehmer 10,-€ und für 
jedes Vereinsmitglied im OKR sogar 20,-€ 
der Kosten. Es lohnt sich also, noch vorher 
dem OKR Oeversee beizutreten. Berück-
sichtigen können wir nur Anmeldungen, 
die inclusive der Zahlung bis spätestens 
28.02.19 bei uns eingehen!  Anmeldung: Tel. 

0152 – 55 79 78 74 oder Web-Seite OKR
KARTEN GESTALTEN für Hochzeit, Konfirmation u.a.
Leitung: Monika Petersen, 
Termin: 09.03.19 von 15:00-17:00 Uhr 
Im Jugendtreff Oeversee, Kosten: 8,- € plus Material
VORTRAG über PÄPKID’s 
von Lars Jürgensen, Husby
Entwicklungs- und Lerntherapeut nach PäPKi®
Termin: 13.03.19 ab 19:00 Uhr (Dauer ca. 1,5 h)
Ort: Mensa der Grundschule Oeversee, Kosten: 8,- €
ZENTANGELN (Kritzeln mit Stil)
Für Erwachsene und Jugendliche (ab 12 Jahren)
Termin: 23.03.19 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Leitung: Anica Piek, Ort: Jugendtreff Oeversee
Kosten: 7,50 € plus Material/Kopien
Info an die Mitglieder des OKR und die, die es werden 
wollen:
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Dienstag, 26.03.19 um 19:30 Uhr
Im Gasthof Henningsen, Barderup
Bitte anmelden über Handy 0152-55 79 78 74
VORANKÜNDIGUNGEN
DISCOFOX mit Tanzlehrer Jan Praedel
Von der Tanzschule ‚Das Team‘
Termin: Dienstags, 14-tägig / 4 x ab 23.04.19 von 19:30 
– 21:00 Uhr
Ort: Jugendtreff Oeversee, Kosten: 34,- € pro Person
Anmeldung über ortskulturring-oeversee@web.de
Info: 1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  
3. Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!

Aus der Region

Seltene Zwergschwäne sind zurzeit wieder auf 
feuchten Grünlandflächen in Schleswig-Holstein zu 
beobachten. In der EiderTreene-Sorge Niederung 
können die beeindruckenden Vögel im Rahmen von 
Exkursionen erlebt werden. 
An ihrem eigentümlichen Ruf sind sie schon aus der 
Ferne zu hören: Sibirische Zwergschwäne, die sich 
in Flussniederungen Schleswig-Holsteins versam-
meln. In Gruppen finden sich die weißen Vögel auf 

nassen Wiesen ein, um Gras zu fressen und Kraft 
für den anstrengenden, langen Flug in die russische 
Tundra zu schöpfen. Bei Einbruch der Dunkelheit 
fliegen sie umliegende Gewässer an, wo sie zusam-
men mit Artgenossen und anderen Wasservögeln 
die Nacht verbringen. Der Bestand des weltweit 
bedrohten, sibirischen Zwergschwans ist seit Jahren 
rückläufig, derzeit wird er auf weniger als 18.000 
Exemplare geschätzt.  

Weiße Gäste aus dem hohen Norden Unter Federführung der Ornithologischen Arbeits-
gemeinschaft (OAG) erfassen zahlreiche Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtler seit mehreren Jahren 
die Rastbestände der Zwergschwäne in Schleswig-
Holstein. Im vergangenen Jahr hielten sich zu Spit-
zenzeiten mehr als 8000 Exemplare in Schleswig-
Holstein auf, also nahezu die Hälfte der Population! 
Aufgrund des Nebeneinanders von ausgedehnten, 
feuchten Wiesen und ruhigen, ungestörten Schlaf-
gewässern bietet vor allem die Flusslandschaft 
Eider-Treene-Sorge gute Bedingungen für die-se 
Vögel, so dass die Region zu den wichtigsten Rast-
gebieten zählt. Die Lokale Aktion Kuno bietet hier 
gemeinsam mit der Integrierten Station Eider-Tree-
ne-Sorge und Westküste und dem NABU alljährlich 
Naturerlebnisexkursionen an. In diesem Jahr starten 
sie in Bergenhusen und sind kombiniert mit einem 
Vortrag über den Zwergschwan und die Entwick-
lung seiner Rastbestände im Land. 
Programm: Samstag, 2. März 2019 um 15.30 
Uhr, Bergenhusen 
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Spruch des  Monats:         
Jung zu sein ist ein 
Fehler, der sich mit 
jedem Tag bessert.  

Theodor Heuss

Vortrag: Zwergschwäne und die Entwicklung ihrer 
Rastbestände in der Region. Anschließend Trecker-
Exkursion zu Nahrungsflächen u. Schlafgewässer 
der Schwäne. Dauer ca. 3,5 h, Kosten: 12,- € für 
Erwachsene, 7,-€ für Kinder 
Sonntag, 3. März 2019 um 16.30 Uhr, Bergenhusen 
Trecker-Exkursion zu Nahrungsflächen u. Schlafge-
wässer der Schwäne 
Dauer ca. 2,5 h, Kosten: 10,- € für Erwachsene, 
7,-€ für Kinder 
Anmeldung und Information unter 04885-585 oder 
-570 und auf der Internetseite www.kunoev.de. Der 
genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt ge-
geben. 

Aus der Region

Kinderdisco in Bolling-
stedt Vol. 3 
22. März 2019
Die Kinderdisco in Bollingstedt geht in die dritte 
Runde! 
Und dabei wird es laut, dunkel und bunt. Unsere 
DJs sorgen mit aktuellen Kinderhits und Partymu-
sik für eine tolle Stimmung. Daneben sorgen kleine 
Spiele für gute Laune. 
Am Freitag, den 22. März 2019 öffnen sich die Tü-
ren der Sporthalle Bollingstedt von 16 bis 18 Uhr 
für alle Kids bis zu einem Alter von zehn Jahren.
Von Softgetränken, Kaffee und Kuchen, Wurst und 
Pommes bis zu unserer Candy-Bar ist für die Stär-
kung zwischendurch alles zu haben. Die Einnahmen 
daraus kommen dem Förderverein des Kindergar-
tens Bollingstedt zugute und werden für besondere 
Anschaffungen, Ausflüge oder Projekte verwendet.
Auch alle Eltern sind herzlich eingeladen und über-
nehmen selbstverständlich die Aufsichtspflicht für 
ihre Kinder. Eintritt 2,- € für Kinder – Eltern gegen 
Spende. Veranstalter ist die Gemeinde Bollingstedt.

Baby- und Kinderflohmarkt 
Am 30. März 2019 findet wieder der Baby- und Kinderflohmarkt Wanderup von 12-15 Uhr, in der Sport-
halle der Grundschule Wanderup, Tarper Straße 19 statt. Mit Kaffeestube bis 16 Uhr.  Wir öffnen für 
Schwangere (gg. Vorlage des Mutterpasses),  Menschen mit Handicap und Senioren bereits ab 11 Uhr die 
Türen. 
Wie in jedem Jahr benötigen wir jede Menge fleißige Helfer, die uns beim Aus- und Einpacken sowie 
beim Verkauf unterstützen. Wir sind dringend auf Helfer angewiesen ohne Unterstützung schaffen wir es 
nicht. Auch über jede Kuchenspende sind wir dankbar. Der Erlös kommt den Kinder- und Jugendeinrich-
tungen im Dorf zu Gute. Gerne dürfen auch Helfer dabei sein, die nicht als Verkäufer angemeldet sind.                                               
Weitere Infos unter www.flohmarkt-wanderup.de  

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Veranstaltungen März 2019
Sofern nichts anderes angegeben ist, finden die Ak-
tivitäten in der Seniorentagesstätte statt! Informati-
onen zu den Veranstaltungen erteilt Eva Kaluza. 
Häkelnachmittag 
Unser nächstes Treffen ist am  9 . März um 14.00 
Uhr. 
Klönschnack 
Zum Spielen und Klönen treffen wir uns am Don-
nerstag,  14. März um 19.30 Uhr. Wir freuen uns 
auf euch.
Filmnachmittag 
Kino in Eggebek am 2. März um 14.30 Uhr
Wir zeigen einen unterhaltsamen Film und trinken 
vorher gemütlich Kaffee.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Kloster Nütschau 
Ein Wochenende im Kloster Nütschau vom Freitag 
5.4. bis Sonntag 7.4.2019,
eingebettet in die frühlingshafte Zeit vor Ostern.
„ Es muss im Leben mehr als Alles geben.“ (Mau-
rice Sendak)
Eigentlich ist der Satz nicht  sinnvoll, denn mehr als 
Alles kann es wohl nicht geben. Dennoch verstehen 
wir sofort, was gemeint ist. Selbst wenn wir in unse-
rem Leben erfolgreich waren und unsere Ziele errei-
chen konnten, stellt sich mit fortschreitendem Le-
bensalter das Gefühl ein, dass da doch noch etwas 
kommen muss. Als Christen glauben wir, dass jeder 
Mensch eine einmalige,unwiderholbare Lebensge-

schichte mit einer ganz eigenen Berufung hat. Wir 
wollen uns auf die Suche nach diesem „mehr“ ma-
chen, nach unserer Berufung unserem ganz eige-
nen Charisma-in dem, was wir gelebt haben und in 
dem , was wir in Zukunft leben wollen.Impulse und 
kreative Elemente, Austausch und Zeit miteinander 
und für sich selbst sind Elemente dieser Tage.
Referentin: Sr. Heike Sievert ,Theologin, Kunst-und 
Gestaltungstherapeutin 
Seminargebühr 120 Euro. Für Mitglieder des Frau-
entreffs gibt der Verein einen Zuschuss.Fahrtkosten 
kommen noch hinzu. Es kann auch vegetarische 
Kost gewählt werden.
Infos bei Astrid Christiansen 0176 56951427 oder 
Eva Kaluza 04609 9535762. Verbindliche Anmel-
dung bitt bis 15. März 2019
Vortrag über Diabetis Typ ll
Am Dienstag , 19. März um 19.00 Uhr kommt die 
Diabetologin Frau Silberbach und hält einen 
Vortrag zu diesem Thema. Es geht um Vorbeugung 
und Behandlung. Im Anschluss daran ist eine offe-
ne Fragestunde. Teilnahme von jedermann, Anmel-
dung erforderlich! 
Jahreshauptversammlutng 
Die diesjährige JHV ist am 28.02.2019 um 19.30 
Uhr in Thomsen’s Gasthof 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten  
Vorankündigung 
Am 5. Mai bieten wir eine Theaterfahrt nach Schles-
wig an. Wir schließen uns dem SoVD an. Zu sehen 
gibt es das Stück „Zwüschen Himmel und Eer.
Näheres in der nächsten Wir,
Herzliche Grüße Euer Vorstand 

Westerhöhe 13 | 24988 Oeversee
Tel.: 04630 / 9374525

info@dethlefsen-bau.de

Maurer- und Betonarbeiten 
Neubau - Anbau - Umbau 

Sanierungen

www.dethlefsen-bau.de
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    Gemeinde Sieverstedt

Aus den Gemeinden 

Schulleiterin Christine Detlefsen verabschiedet
Es war eine große Ge-
meinschaft, die sich am 
31. Januar 2019 in der 
Mensa der OGS Siever-
stedt eingefunden hatte: 
die Schulrätin, das Kolle-
gium der Schule im Autal, 
die Schulbegleiterinnen, 
Vertreter der Elternschaft, 
des Schulverbandes Sie-
verstedt-Havetoft und des 
Förderzentrums Tarp, der 
Bürgermeister von Ha-
vetoft, technische Mit-
arbeiter und Gäste. Eine 
Gemeinschaft deswegen, 
ganz gleich, in welcher 
Funktion sie mit der 
Schule verbunden sind 
oder waren, weil alle be-
kräftigten, dass an diesem 
Tage eine allseits geachtete, kompetente, aufgeschlos-
sene und einfühlsame Schulleiterin in den Ruhestand 
geht: Christine Detlefsen.
Die Schulrätin Gabriele Wiese war es, die zuerst auf 
das außergewöhnlich reiche pädagogische Wirken von 
Christine Detlefsen einging. Als die Schulleiterstelle 
vor drei Jahren wieder besetzt werden sollte, da ha-
be Christine Detlefsen schon den Beginn ihres Ruhe-
standes in nicht allzu ferner Zukunft gesehen, auch 
mit dem Gedanken gespielt, eher in den Ruhestand zu 
gehen. Erst als sich zeigte, dass ein Nachfolger nicht 
gefunden werden konnte, habe sie sich entschlossen, 
die Leitung zu übernehmen. Es sei nicht lange her, 
als man im Februar 2016 in denselben Räumen ihre 
Amtseinführung begangen habe. Von da an habe sie 
mit vollem Engagement überaus erfolgreich die Schu-
le weiterentwickelt. In vielen Bereichen aktiv zu sein 
und nie aufzuhören, neugierig zu sein, präge sie. Da-
bei sei sie stets eine Teamplayerin gewesen. Ihr sei es 
gelungen, eigene Wege zu beschreiten. Für die Schul-
gemeinschaft sei sie ein großer Gewinn gewesen. Am 
Ende ihrer Ausführungen überreichte die Schulrätin 
unter großem Applaus der scheidenden Schulleiterin 
die Urkunde über den Eintritt in den Ruhestand.
Der Schulverbandsvorsitzende Kay Harms erinnerte 
daran, dass Christine Detlefsen insgesamt 20 Jahre an 
der Schule im Autal tätig gewesen sei. Sie habe die 
Kooperation und Fusion mit der Grundschule Have-
toft mitgestaltet und sei bereits 2005 mit der Ernen-
nung zur stellvertretenden Schulleiterin in eine verant-
wortliche Stellung gerückt. Bei der Amtseinführung 

habe er gesagt: „Wir hatten zwar keine Wahl, aber 
wir haben eine gute Wahl getroffen.“ Und dies könne 
er nach drei Jahren erneut bestätigen. Die Schule ha-
be sich in den letzten Jahren gut entwickelt. Statt der 
100 prognostizierten Kinder würden 120 Kinder die 
Schule besuchen. Das zeige, dass die Schule regional 
große Anerkennung genieße. „Es waren tolle drei Jah-
re!“ sagte er zum Abschied und dankte im Namen des 
Schulverbandes.
Die Schulelternbeiratsvorsitzende Christine Ehmler 
schloss sich dem Dank an und betonte die große Zu-
friedenheit in der Elternschaft, als sich Christine Det-
lefsen damals bereit erklärt habe, die Schulleiterstelle 
zu übernehmen, um dadurch eine Kontinuität im schu-
lischen Alltag zu gewährleisten.
Anja Grossmann, die Leiterin der Offenen Ganztags-
schule, kennzeichnete mit den Kolleginnen das Wesen 
der scheidenden Schulleiterin mit Hilfe der Vorna-
menbuchstaben CHRISTINE mit treffenden Worten. 
Es begann mit C wie „charakterstark“ und endete mit 
E wie „einfühlsam“.
Schließlich reihte sich die stellvertretende Schulleite-
rin Kristina Zarp in den Reigen der Laudatoren ein. In 
ihre Ansprache wurden von den Kolleginnen immer 
wieder persönliche Anekdoten eingebettet, entstanden 
aus der Zusammenarbeit mit der Pädagogin Christi-
ne Detlefsen. Begeisterungsfähig habe die scheidende 
Schulleiterin vieles in Bewegung gesetzt: Tanzprojekt-
woche 2016, Zirkusprojektwoche 2018, Schulbeglei-
tung im Pool, grenzüberschreitenden Kontakt mit der 
Schule in Kollund. Noch zum Schluss habe sie das di-

gitale Lernen angebahnt. Aus den Eigenschaften wie 
„kompetent, verlässlich, hilfsbereit“, ihrem Leitspruch 
„Gemeinsam sind wir stark“ und der langjährigen Lei-
terin der Lerngruppe der Wölfe leitete Kristina Zarp 
im besten Sinne den Vergleich mit dem Leitwolf als 
sozialem Wesen ab. Und so hatten alle Mitwirkenden 
an der Schule gemeinsam an einem Poncho gestrickt, 
den die stellvertretende Schulleiterin nun dem „Leit-
wolf“ Christine Detlefsen überreichte und überstreifte. 
Ihr bleibe nun zum Schluss nur noch übrig, den An-
fangsbuchstaben D ihres Nachnamens zu verwenden, 
um auch im Namen des Kollegiums für die gute Zeit 
zu sagen: „Danke“
Meike Ohlsen aus dem Kollegium nahm ihre Gitarre 
und stimmte das Lied „Wolfsblume“ an, das sie ihrer 
Schulleiterin in stiller abendlichen Stunde zu Pfings-
ten auf dem Scheersberg schon einmal vorgetragen 
hatte. Es wurde feierlich und ergreifend, als alle Kol-
leginnen und Schulbegleiterinnen ihr zu Ehren ein-
stimmten und das Lied gemeinsam sangen.
Der ehemalige Kollege und stellvertretende Schullei-
ter Heinz Fröhlich richtete den Blick noch einmal auf 
ihre Anfangszeit in Sieverstedt. In seiner langen Sie-
verstedter Dienstzeit habe es ihn gefreut, die letzten 
fünf Jahre bis 2004 mit ihr gearbeitet zu haben. Unter 
hoher Akzeptanz habe man in einem Kollegium mit 
nur vier Personen gearbeitet. Er wünschte ihr und ih-
rer Familie alles Gute in dem neuen Lebensabschnitt.
Christine Detlefsen sprach allen ihren Dank aus. Fast 
43 Jahre sei sie im Schuldienst gewesen. 1976 habe 
sie mit stundenweisem Unterricht angefangen und sei 
danach an vielen Schulen gewesen, dabei aus dem 
Holsteinischen immer höher in den Norden gelangt. 
In den 1980er-Jahren habe sie erkannt, dass man et-
was in den Schulen ändern, den Kindern mehr Raum 
und Zeit zum eigenen Lernen geben müsse. Sie habe 
damals gleichgesinnte Kolleginnen gefunden. Als der 
Kultusminister Peter Bendixen den Begriff von der 
Öffnung des Unterrichts einführte, habe sie sich mo-
tiviert gefühlt. Erst die Zusammenarbeit mit der ehe-
maligen Schulrätin Christine Jesumann habe sie beflü-
gelt, Kindern individuelle Lernwege zu ermöglichen. 
Ein Glücksfall sei es gewesen, an die Schule Havetoft 
mit dem Schulleiter Wilfried Waskowiak zu kommen, 
der sie verständnisvoll ohne Gängelung arbeiten ließ. 
Der wegen der rückläufigen Schülerzahlen notwendi-
ge Weg an die Grundschule Sieverstedt sei aber doch 
von Vorteil gewesen. Als junge Mutter habe sie hier 
viel Verständnis unter dem neuen Schulleiter Hans-Ul-
rich Kallsen erfahren. Später habe sie unter der Schul-
leitung von Karin Krawietz, der dieselben Gedanken 
nach einer Veränderung gekommen waren, so arbeiten 
können, wie sie es sich vorgestellt habe: jahrgangs-
übergreifend, Ermöglichung individueller Lernwege 
für die Schüler. Ihre Bewerbung, die Schulleiterstelle 
zu übernehmen, habe sie an keinem Tag bereut, sagte 
sie zum Abschluss und wünschte dem Kollegium, al-
len Mitarbeitern und der Schule im Autal für die Zu-
kunft alles Gute.

Die Schulrätin Gabriele Wiese (l.) hat der scheidenden Schulleiterin Christine 
Detlefsen die Urkunde über den Eintritt in den Ruhestand überreicht.

Foto: Angelika O‘Brien
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Ein wichtiger Wech-
sel vollzog sich in der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Süderschmedeby. Mar-
tin Diehl, in der Süder-
schmedebyer Feuerwehr 
in vielen Bereichen tätig 
und im vorletzten Jahr 
zusätzlich zum Grup-
penführer gewählt, gab 
das über viele Jahre ge-
führte Amt des Atem-
schutzgerätewarts ab. 
Neu in dieses Amt ge-
wählt wurde Dario Pe-
tersen. Außerdem gab 
es einen Wechsel im 
Amt der stellvertreten-
den Jugendwartin: Sun-
na Jensen wurde von 
der Versammlung für 
diese Aufgabe bestätigt. 
Sie wurde mit Marcel 
Voss auch neue Kassen-
prüferin. Zuvor konnte 
Martin Diehl aufgrund 
seines vielfältigen Ein-

14 Einsätze im Jahr
Martin Diehl mit der Leistungsspange in Bronze geehrt, Dario Petersen 

neuer Atemschutzgerätewart

satzes die Leistungsspange in Bronze der schles-
wig-holsteinischen Jugendfeuerwehren aus der 
Hand des stellvertretenden Amtswehrführers Cars-
ten Peter entgegennehmen. Dario Petersen erhielt 
die Spange für 10 Jahre Zugehörigkeit und wurde 
im gleichen Zuge zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert. Für 20 Jahre, davon 15 Jahre als Ausbilder in 
der Jugendfeuerwehr, erhielt Eckart Wriedt And-
resen die Spange. Mit dem Brandschutzehrenzei-
chen in Silber am Bande und der Urkunde des In-
nenministers von Schleswig-Holstein wurde Rainer 
Bundtzen für 25 Jahre treue Pflichterfüllung geehrt. 
Eingetreten in die Wehr sind die Oberfeuerwehrfrau 
Cornelia Harnisch und Fabian Simonsen, der zwei 
Jahre lang Jugendgruppenleiter in der Jugendfeu-
erwehr war und nun sofort in die Einsatzabteilung 
überwechselt.
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Süderschmedeby hatte im Schulungsraum 
der Wehrführer Sönke Simonsen eröffnet. Er be-
grüßte den Bürgermeister Finn Petersen, den stell-
vertretenden Amtswehrführer Carsten Peter, den 
Gemeindewehrführer Frank Petersen, die neuen 
Mitglieder Cornelia Harnisch und Fabian Simon-
sen, die Ehrenabteilung und die Kameradin und die 
Kameraden der Einsatzabteilung. 
In seinem Jahresbericht sprach er noch einmal die 
Aktivitäten im abgelaufenen Jahr an und ging dabei 
besonders auf gemeinsam durchgeführte Übungen 
und die gute Zusammenarbeit mit der Partnerwehr 
in Grünefeld im Havelland ein. Insgesamt habe die 
eigene Wehr im Jahre 2018 vermehrt Einsätze fah-
ren müssen: Bei den insgesamt 14 Einsätzen sei 
man fünfmal zu Hilfeleistungen ausgerückt. Neun-
mal sei man zu Bränden gerufen worden, wobei es 
beim Brand des Historischen Kruges am 30. Juli in 
Oeversee zum größten Einsatz gekommen sei. In 
der Einsatzabteilung zählte man am Jahresende 27 
Kameraden und eine Kameradin, 12 Mitglieder ge-
hörten der Ehrenabteilung an, außerdem gäbe es 31 
fördernde Mitglieder. In der Jugendfeuerwehr kä-
men neun Jungen und Mädchen aus Süderschme-

deby.
Das Protokoll über die vorjährige Hauptversamm-
lung wurde vom Schriftführer Björn Respondek 
vorgelesen und einstimmig genehmigt. 
Den Kassenbericht gab Christian Seiffert ab. Nach 
umfangreichen Erläuterungen der Einnahmen und 
Ausgaben habe man weiterhin einen guten, sogar 
einen etwas höheren Kassenstand als im vergange-
nen Jahr verzeichnen können. Die Rechtslage habe 
ergeben, dass die Kameradschaftskasse zwar Teil 
der Gemeindefinanzen sei, aber von der Feuerwehr 
unverändert weitergeführt werden könne. Das Spar-
buch sei aufgelöst, die neue Zeichnungsberechti-
gung geregelt worden. Der Rückbau der Kamerad-
schaftskasse sei allerdings noch nicht erfolgt.
Mit Rainer Bundtzen hatte Markus Diehl die Kasse 
geprüft und sie gut geführt vorgefunden. Die Ver-
sammlung erteilte einstimmig Entlastung.
Der Atemschutzgerätewart Martin Diehl sprach die 
Arbeit der neun Atemschutzgeräteträger auf insge-
samt sechs Übungen an. Dabei habe man zweimal 
die Übungsstrecke in Schleswig absolviert. Allen 
Kameraden sei danach ihre Tauglichkeit bestätigt 
worden. Der Schwerpunkt der Übungen habe in den 
Bereichen der Menschenrettung, des Aufsuchens 
von vermissten Personen sowie des Umgangs mit 
den neuen Funkgeräten gelegen. Am Schluss seines 
letzten Jahresberichts dankte er für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit während seiner Amtszeit.
Der Funkwart Markus Diehl berichtete von den 
Funkübungen in Sieverstedt und Oeversee und von 
der Funkorientierungsfahrt, bei der die Kamera-
den den dritten Platz belegt hätten. Man erhalte in 
diesem Jahr fünf zusätzliche Meldeempfänger. Die 
Funkorientierungsfahrt werde 2019 mit Anfahrts-
punkten in Nachbarämtern ausgeweitet.
Der Jugendgruppenleiter Fabian Simonsen und der 
Jugendfeuerwehrwart Carsten Peter berichteten von 
insgesamt 49 Veranstaltungen. Aufgrund der übli-
chen Fluktuation sei die Mitgliederzahl auf 15 Jun-
gen und Mädchen gesunken. Auch die Zahl der Aus-
bilder habe sich von sechs auf vier reduziert. Der 

Kassenstand habe sich auch bei der Jugendfeuer-
wehr etwas erhöht. Der Jugendfeuerwehrwart dank-
te Fabian Simonsen für die zweijährige Tätigkeit als 
Jugendgruppenleiter.
Nach der Annahme der Neufassung der Satzung der 
Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby wurde der 
Haushaltsplan 2019 einstimmig beschlossen.
Der Oberlöschmeister Harald Wagner hatte seit 
1997 im Festausschuss mitgearbeitet und muss-
te nun aus gesundheitlichen Gründen diese Arbeit 
beenden. Der Hauptfeuerwehrmann Eckart Wriedt 
Andresen war elf Jahre im Festausschuss tätig und 
schied nun aus beruflichen Gründen aus diesem 
Amt. Wehrführer Sönke Simonsen hob noch ein-
mal ihren Einsatz bei der Durchführung vieler Feu-
erwehrfeste und anderer Veranstaltungen in all den 
Jahren hervor und dankte ihnen mit einem Präsent.
Im Tagesordnungspunkt Verschiedenes setzte sich 
das Vorstandsmitglied Andreas Eckert mit der auf 
der letzten Jahreshauptversammlung angespro-
chenen möglichen Zusammenlegung beider Orts-
wehren auseinander. Aufgrund der ausreichenden 
Mitgliedszahlen der in beiden Wehren, der steten 
Bereitschaft zur Übernahme vieler nicht originärer 
Aufgaben in der Gemeinde und der guten, schon 
über zehn Jahre andauernden Jugendarbeit plädier-
te er dafür, die Eigenständigkeit beider Wehren bei-
zubehalten. Wie in allen Wehren des Landes müsse 
aber das Werben neuer Mitglieder intensiviert wer-
den. Er empfahl hierfür einen offenen ehrlichen Di-
alog auf Amtsebene. 
Innerhalb der Wehr warb Bernd Beeck um neue 
Mitglieder im Festausschuss und Sönke Simonsen 
um neue Ausbilder in der Jugendfeuerwehr.
In allen Grußworten am Ende der Versammlung 
gratulierte man den Geehrten, Beförderten und 
Gewählten für ihren Einsatz zum Wohle der All-
gemeinheit, im Besonderen Dario Petersen für 
die Übernahme des wichtigen Amtes und Andreas 
Eckert für die Überlegungen zum Erhalt der Wehren 
und für die Intensivierung der Werbung neuer Mit-
glieder. Bürgermeister Finn Petersen verdeutlichte 
das Engagement der Gemeinde auf vielen Gebieten 
und bat gleichzeitig um Verständnis für die Grund- 
und Gewerbesteuererhöhung, um Zuschüsse für den 
Schuldenabbau erhalten zu können. Allen in der 
Feuerwehr Tätigen zolle er wegen ihres Einsatzes 
Respekt und möchte seine größtmögliche Anerken-
nung mit einem Worte ausdrücken: „Danke.“
Der stellvertretende Amtswehrführer Carsten Peter 
sicherte beiden Wehren Unterstützung beim Bemü-
hen, die Selbstständigkeit zu erhalten, zu, solange 
sie über ausreichende Mitgliederzahlen verfügten. 
Er informierte über die Beschaffung neuer Fahr-
zeuge im Amt in den nächsten Jahren, lobte die nun 
schon ein Jahr lang problemlose Arbeit der zent-
ralen Atemschutzwerkstatt in Oeversee und dank-
te den Kameraden für ihren Einsatz speziell beim 
Großbrand des Historischen Kruges in Oeversee.
Der Gemeindewehrführer Frank Petersen ging noch 
einmal auf die weiterhin gute Zusammenarbeit bei-
der Ortswehren ein. 
Mit dem Dank an alle Anwesenden im Versamm-
lungsraum und in der Küche schloss Wehrführer 
Sönke Simonsen die Versammlung.

Geehrte, Beförderte, Gewählte, Eintretende, Mitglieder und Gäste: (v. l.) Rai-
ner Bundtzen (Ehrung 25 Jahre Brandschutzehrenzeichen in Silber), Sönke Si-
monsen (Ortswehrführer), Finn Petersen (Bürgermeister), Cornelia Harnisch 
(Eintritt), Dario Petersen (Neuwahl Atemschutzgerätewart, Beförderung Ober-
feuerwehrmann, Ehrung 10 Jahre), Fabian Simonsen (Jugendgruppenleiter Ju-
gendfeuerwehr, Eintritt in die Einsatzabteilung), Carsten Peter (Stellvertretender 
Amtswehrführer, Jugendwart), Sunna Jensen (Neuwahl stellvertretende Jugend-
wartin), Harald Wagner (Beendigung Festausschuss), Eckart Wriedt Andresen 
(Ehrung 20 Jahre, Beendigung Festausschuss), Martin Diehl (Ehrung Leistungs-
spange in Bronze)                                                         Foto: Angelika O‘Brien 
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Die Theaterfahrt war super
Einen Theaterbesuch hatte der Sieverstedter Ortsverein des Sozialverbandes 
Deutschland für die Mitglieder geplant. Der Einladung waren viele gerne ge-
folgt, so dass man mit den Vorstandsmitgliedern Harald Wagner, Dörte Nissen, 
Klaus Hansen und Finn Petersen eine schöne Gruppe von 30 Teilnehmern bildete.
Bei herrlichem Winterwetter ging man am 20. Januar mit dem Busunternehmen 
Bölck auf Fahrt. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Harald Wagner 
erläuterte der Busfahrer beim Vorbeifahren immer wieder kulturelle und land-
schaftliche Gegebenheiten, so dass man schon bald das Ziel erreicht hatte.
Im Ostseebad Eckernförde kehrte man zuerst in dem Café Luzifer im historischen 
Getreidespeicher mit Blick auf den Hafen ein. Frisch aufgebrühter Kaffee, da-
zu Kirsch- und Apfelkuchen taten den Ausflüglern gut. Anschließend hatte man 
noch die Möglichkeit, eine halbe Stunde lang im vorbildlich renovierten Hafen-
bereich zu schlendern. Viele Eckernförder und Touristen nutzten an diesem Sonn-
tagnachmittag ebenfalls den strahlenden Sonnenschein zum Spaziergang an der 
Kaimauer mit Blick auf den Hafen und den gegenüberliegenden Stadtteil Borby. 
Danach ging es mit dem Bus zur Stadthalle im Zentrum Eckernfördes. Der Zu-
schauerraum mit rund 500 Plätzen war überwältigend gut besetzt. Man zählte nur 
noch einen freien Platz. Man sah ein spannendes und turbulentes Theaterstück, 
das die Plattdüütsch Theotergrupp Eckernför darbot. In der Komödie „Verleft, 
verlooft, verloorn“ ging es um einen jungen Filialleiter und seinen Chef mit sei-
ner Gattin. Der unverheiratete Filialleiter musste seinem erzkonservativen Chef 
vorspielen, dass er standesgemäß verheiratet ist. Weil man sich letztlich gegen-
seitig – auch der Chef hatte eine dunkle und verletzbare Seite – etwas vorspielen 
wollte, waren viele fast ausweglose Szenen vorprogrammiert und man wurde 
zwei Stunden lang von den Akteuren mit viel Witz in Spannung gehalten, bis 
sich die gegenseitigen menschlichen Unzulänglichkeiten neutralisierten und man 
durch einvernehmliches Stillschweigen zu einer für beide Seiten guten Überein-
kunft gelangte.
Die Zuschauer waren froh, bei diesem lustigen, unterhaltsamen und mit vielen 
Überraschungen gespickten Stück von Edward Tayler dabei gewesen zu sein: ein 
willkommener Angriff auf jedermanns Lachmuskeln.
„Es war mal etwas ganz anderes, wie schön, dass wir dabei waren“, dachten 
viele, als sie wieder im Bus zurückfuhren. Man war sich einig: Das müsste man 
schon bald wiederholen.

Kaffeetrinken im alten Getreidespeicher am Eckernförder Hafen

Fahrt zum Neujahrsempfang
Schon traditionell darf man die Fahrt zum Neujahrsempfang in der Partnerge-
meinde Schönwalde-Glien nennen. In diesem Jahr brach die kleine Reisegruppe 
am 5. Januar auf und kam nach vier Stunden Fahrt dort an: der Bürgermeister 
Finn Petersen, der Süderschmedebyer Wehrführer Sönke Simonsen und der stell-
vertretende Amtswehrführer Carsten Peter. Man nahm Quartier im Schönwalder 
Schwanenkrug.
Etwa 200 Gäste wurden im großen Saal des Schwanenkruges mit einem musi-
kalischen Beitrag des ortsansässigen gemischten Chores begrüßt: „Ein bisschen 
Frieden“ von Nicole. Die Frau des Bürgermeisters folgte mit dem Lied „Küss 
mich, halt mich, lieb mich“ von Ella Endlich.
Bürgermeister Bodo Oehme schlug in seiner Neujahrsansprache einen weiten 
Bogen vom Klimaschutz über Gewalt gegen Polizei und Rettungskräfte bis hin 
zu Dieselfahrverboten. Dabei ließ er auch aktuelle lokale Missstände nicht aus 
wie die Vernachlässigung der Straßensanierung oder die fehlende Modernisie-
rung der Eisenbahnanbindung, lobte jedoch das neue Buskonzept des Havellan-
des. 
Einen großen Dank sprach er den Feuerwehrleuten und ehrenamtlichen Helfern 
aus, die während des langen heißen Sommers zahlreiche Großbrände in einer Zeit 
größter Wasserknappheit löschten.
Zu einer dreitägigen Radtour entlang der ehemaligen Grenze im August lud er 
herzlich ein. Anlass dafür ist das 30-jährige Jubiläum des Berliner Mauerfalls. 
Das sei auch das schönste Ereignis in seinem Leben gewesen, da er nun jenseits 
der ehemaligen innerdeutschen Grenze auch westdeutsche Partnergemeinden wie 
Muggensturm und Süderschmedeby kennengelernt habe.
Viele Ehrengäste richteten Grußworte aus. Bürgermeister Finn Petersen dankte 
für die Einladung seiner kleinen Delegation. Besonders dankbar sei er, dass er 
im vergangenen Jahr am Gedenktag Mauerbau habe teilnehmen dürfen. Aus der 
Ansprache des Bürgermeisters habe er viel Neues über die Entstehung bis hin 
zur Beseitigung der innerdeutschen Teilung erfahren. Für die Zukunft wünsche 
er sich weiterhin positive Entwicklungen und schlug vor, das Jahr 2019 zum Jahr 
der guten Nachrichten zu erklären. Einige humorvolle Beiträge endeten mit dem 
aufrechten Wunsch, dass bei den Wahlen zum hauptamtlichen Bürgermeister in 
Brandenburg im Herbst sein Freund und Kollege Bodo Oehme für weitere acht 
Jahre in seinem Amt bestätigt werde. 
Wehrführer Sönke Simonsen sprach eine Einladung für das Sommerfest der Frei-
willigen Feuerwehr Süderschmedeby im Juli aus.
Vor anschließenden vielen Gesprächen über Erfolge und Probleme in beiden 
Gemeinden stimmte man das Brandenburglied „Märkische Heide – Märkischer 
Sand“ an, das von allen gemeinsam gesungen wurde. Für ein strahlendes Lächeln 
sorgten auf dem Neujahrsempfang die Heidekönigin, die Erntekönigin und die 
Ketziner Fischerkönigin. 
Am Nachmittag fuhr die Sieverstedter Delegation mit den Mitgliedern des Freun-
deskreises der Feuerwehr Grünefeld zum dortigen Depot. Dort kam man mit dem 
Grünefelder Wehrführer und seiner Frau und auch mit dem ehemaligen über 80 
Jahre alten Wehrführer zu einem gemütlichen Nachmittag zusammen. 
Zum Abendessen in ein italienisches Restaurant hatte Bürgermeister Oehme die 
Sieverstedter Vertreter und die Vertreter der Partnergemeinde Muggensturm ein-
geladen. Hier ließ man das Treffen in gemütlicher Runde ausklingen.
Nach dem Frühstück am Sonntag trat man die Heimreise an.

Einladende und Gäste auf dem Neujahrsempfang: (v. l.) Kreisbrandmeister Lothar 
Schneider (Havelland), Bürgermeister Finn Petersen (Sieverstedt), Gemeinde-
wehrführer Norbert Krumm (Schönwalde-Glien), stellvertretender Amtswehrfüh-
rer Carsten Peter (Amt Oeversee), Bürgermeister Bodo Oehme (Schönwalde-Gli-
en) und stellvertretender Gemeindewehrführer Sönke Simonsen (Süderschmedeby)
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Großer 
Nationen-
kampf 
Ganz großer Sport in 
Schleswig-Holstein! Im 
kleinen Süderschmede-
by kam es Anfang Okto-
ber im letzten Jahr zum 
mit Spannung erwarte-
ten Aufeinandertreffen 
von Ibrahim und Cars-
ten. Dabei vertrat Ib-
rahim sein Heimatland 
Syrien und Carsten lief 
für Deutschland auf. Ge-
messen wurde sich in 
den beiden Disziplinen Tischtennis und Tischfußball. 
Niemals zuvor hatte es in der Geschichte ein Aufei-
nandertreffen der beiden Nationen in diesen Diszip-
linen gegeben.
Zunächst standen sich die beiden an der Tischtennis-
platte gegenüber. Da Ibrahim zu diesem Zeitpunkt ei-
ne längere Wettkampfpause hinter sich hatte, kam es 
erst einmal zu einem intensiven Aufwärmprogramm. 
Dann ging es aber an das Eingemachte. Den ersten 
Satz nutzten die beiden Spieler, um sich ein wenig 
abzutasten und mögliche Schwächen beim Gegner 
auszumachen. Das bessere Ende hatte Carsten für 
sich, sodass er mit einer 1:0-Satzführung im Rücken 
die Seiten mit Ibrahim wechselte. Im zweiten Satz 
schien es so, dass Carsten sich gut auf seinen Geg-
ner eingestellt hatte. Er konnte diesen Satz somit sou-
verän für sich entscheiden. Im dritten Satz wurde es 
dann noch einmal spannend. Ibrahim nutzte einige 
Leichtsinnsfehler von Carsten, um den Satz bis zum 
Ende offen zu gestalten. Letzten Endes konnte Cars-

ten jedoch den Satz und somit das Spiel für sich ent-
scheiden. Deutschland gewann den Schlagabtausch 
an der Tischtennisplatte also mit 3:0 gegen Syrien.
Ibrahim zeigte aber, dass er ein Kämpfer ist und trat 
Carsten kurz darauf im Tischfußball gegenüber. Zu 
Beginn steckte Ibrahim die Niederlage im Tischten-
nis noch in den Knochen, sodass Carsten mit eini-
gen schnellen Treffern etwas davonziehen konnte. 
Allerdings zeigte Ibrahim, dass er unter Druck küh-
len Kopf bewahren kann und arbeitete sich mit se-
henswerten Kombinationen zurück. Das sorgte sicht-
lich für Nervosität bei seinem Gegner. So unterliefen 
Carsten in der Folge zwei ärgerliche Eigentore und 
Ibrahim konnte für Syrien die Führung übernehmen. 
Die letzten Bälle mussten also für die Entscheidung 
sorgen. Beide Kontrahenten gaben noch einmal al-
les, um den Sieg für ihre Landesfarben zu erringen. 
Am Ende hatte Carsten auch hier mit hauchdünnem 
Vorsprung die Nase vorn und sorgte damit für den 
Sieg Deutschlands im großen Nationenvergleich mit 

Ibrahim (l.) und Carsten leisten sich auch im Tischfußball einen fairen Schlag-
abtausch.

Einladung 
zur Genossenschaftsversammlung 
des gemeinschaftlichen Jagdbezir-
kes Süderschmedeby
Am 28. März 2019 um 19.30 Uhr lädt die Jagdge-
nossenschaft Süderschmedeby seine Mitglieder zu 
einer ordentlichen Genossenschaftsversammlung 
im Kirchkrug Großsolt ein.
Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
2. Gemeinsames Essen, die Süderschmedebyer Jä-
ger haben dazu ein Wildschwein gesponsert. 
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Vorlage des Verteilungsplanes 2017/2018
5. Kassenprüfung, Bericht des Kassenwarts und 
Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Vorstandsmitglieder
7. Verschiedenes

Syrien.
Es zeigte sich aber schnell, dass dieser Wettkampf 
viel mehr war als nur ein sportliches Großevent. Er 
brachte die Menschen zusammen und zeigte, dass 
man gemeinsam sehr viel Spaß haben kann. Sowohl 
bei Ibrahim als auch bei Carsten wurden Fairness 
und das Miteinander großgeschrieben, sodass das Er-
gebnis letzten Endes in den Hintergrund rückte. Dies 
zeigt, dass Menschen verschiedener kultureller Hin-
tergründe zusammenkommen sollten, um gemeinsa-
me Interessen, wie zum Beispiel Sport, zu verfolgen. 
So passt es auch ins Bild, dass Ibrahim und Carsten 
bereits vereinbart haben, bei nächster Gelegenheit 
das Rückspiel abzuhalten. Hier soll Ibrahim nach ein 
wenig Training die Chance erhalten, Carsten doch 
noch in die Schranken zu weisen und den Sieg für 
Syrien zu holen. Und wer weiß, vielleicht war jener 
Tag Anfang Oktober der Beginn einer langen Traditi-
on. Weitere Berichterstattung wird folgen. 
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„Kartenspielen im Bürgerhaus“
Seniorinnen/Senioren treffen sich jeden Donnerstag um 15:00 Uhr im Bür-
gerhaus, um Skat oder Doppelkopf zu spielen.
Wir beginnen den Nachmittag mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken und 
einem Stück Kuchen. Danach wählen wir Gruppen aus und spielen dann bis 
18:00 Uhr. Jeder ist herzlichst willkommen. Besonders würden wir uns freu-
en, wenn mehr Skatspieler den Weg zu uns finden würden.

                       Gemeinde Tarp

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 1. März 2019 + Freitag, 29. März 2019 + Frei-
tag, 26. April 2019
März:
01.03. Wählergemeinschaft unabhängiger Bürger für Sieverstedt – Jahres-
hauptversammlung – Haus an der Treene, Tarp – 19.30 Uhr
03.03. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Kaffeetrinken in der Kirche – St.-Petri-Kirche Sieverstedt – 10.00 Uhr
04.03. Schule im Autal – Fasching am Rosenmontag – Schule im Autal – 
vormittags
04.03. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmede-
by – 19.30 Uhr
05.03. ADS-Kneipp-Kindergarten Havetoft-Sieverstedt – Fasching – Kin-
dergarten in Havetoft – vormittags 
05.03. Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Lichtbildervortrag „Mit dem Fahrrad 
durch Namibia“, Referent: Jörn Tietje – ATS – 14.30 Uhr
05.03. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – FF-
Schulungsraum Sieverstedt – 19.30 Uhr
06.03. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
08.03. FF Sieverstedt-Stenderup, FF Süderschmedeby und Jugendfeuerwehr 
Sieverstedt – Feuerwehrpokalschießen – Hovtoft Krog, Havetoft – ab 18.00 Uhr
12.03.  FF Sieverstedt-Stenderup – Schulungsabend – FF-Schulungsraum 
Sieverstedt – 19.30 Uhr
13.03.  Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
15.03.  Förderverein Sportstättenbau Sieverstedt – Jahreshauptversammlung 
– Gemeinschaftsraum der Sporthalle Sieverstedt – 19.00 Uhr
16.03.  Feuerlöscherüberprüfung – Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 19 
– 9.00-12.00 Uhr
20.03.  Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
23.03.  ADS-Kneipp-Kindergarten Havetoft-Sieverstedt – Kinderdisco – 
Kindergarten Havetoft: Turnhalle – 15.00 Uhr
24.03.  SoVD Sieverstedt – Frühstück – Gasthaus Thomsen, Eggebek – 9.30
27.03.  Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
29.03.  Freundeskreis Freibad Sieverstedt und FF Süderschmedeby – Reini-
gung des Schwimmbeckens – Schwimmbad Sieverstedt – ab 18.30 Uhr
30.03.  FF Sieverstedt-Stenderup – Arbeitsdienst am Gerätehaus – FF-Gerä-
tehaus Sieverstedt – 9.00 Uhr
30.03.  Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Frühjahrsputz im Schwimmbad – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
montags alle 14 Tage: Senioren-Gymnastikgruppe Sieverstedt – Gymnastik 
für Senioren – ATS – 14.00-15.00 Uhr und
montags alle 14 Tage: Seniorentanzgruppe Sieverstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der Lei-
terin A. Reinhold 04603-446 
dienstags immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siever-
stedt – Spielenachmittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Siever-
stedt – Proben viermal am 07.03., 14.03. und 21.03.2019 (Schnackabend) – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr – Auskunft bei der Vorsitzenden A. Knutzen 
04603-1291 
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des 
TSV Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de
April:
01.04.  FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmede-
by – 19.30 Uhr
02.04.  Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Aktuelle Polizei-Informationen zu Si-
cherheitsthemen – ATS – 14.30 Uhr
03.04.  Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sie-
verstedt – 18.15 Uhr
04.04.  Schule im Autal – 1. Ferientag Osterferien
05.04.  Gemeinde Sieverstedt – Aktion „Sauberes Dorf“ – Organisation der 
Fahrzeuge und Treffpunkte durch die Schneevögte – Beginn in allen Ortsteilen 
18.00 Uhr
05.04.  FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Beteiligung an 
der Aktion „Sauberes Dorf“ – Treffpunkt an den jeweiligen Gerätehäusern in Sü-
derschmedeby und Sieverstedt – 18.00 Uhr

Veranstaltungen

Diamantene 
Hochzeit 
von Rita 
und Rudi 
Bütow 
Am 13.03.2019 kön-
nen Rita und Rudi 
Bütow das Fest der 
Diamantenen Hoch-
zeit feiern. 
Rudi Bütow wurde 
am 01.07.1938 in 
Kolberg (Pommern) 
geboren. Er hatte eine ältere Schwester und verbrachte nach der Flucht von 1945 
seine Kindheit in Oeversee, wo er auch zur Schule ging. Im Anschluss absolvierte 
er in Tarp eine Lehre zum Tischler. 
Danach war Rudi als Fußbodenverleger in Flensburg, später dann über Jahre bei 
einem Getränkegroßhandel als Disponent in Tarp tätig. Bis zu seinem wohlver-
dienten Ruhestand 2002 arbeitete er noch bei einem Baustoffhändler in Flens-
burg-Weiche. 
Rita Bütow, geb. Schatz wurde am 02.08.1939 in Wuppertal, als Jüngstes von 
drei Geschwistern geboren. Sie kam über den Umweg Berlin nach Tarp und ging 
dort zur Schule. Anschließend machte sie eine Ausbildung zur Bürokraft in einem 
Tarper Kartoffelgroßhandel. Mit Geburt des ersten Kindes widmete Rita sich der 
Familie, wobei sie nebenbei bis heute in verschiedenen Stellungen als Haushalts-
kraft arbeitete. 
Durch seine Ausbildung und diversen Fahrradtouren in Tarp sahen sich Rita und 
Rudi immer öfter. Man lernte sich sozusagen auf der Straße kennen und lieben. 
Nach mehreren Kinobesuchen stellte Rita auf der Hochzeit ihrer Schwester 1957 
Rudi ihren Eltern vor. Geheiratet wurde am 13.03.1959 in Oeversee und im glei-
chen Jahr kam das erste Kind, eine Tochter, zur Welt. Sie bezogen eine gemein-
same Wohnung in der Tarper Schulstraße. 1963 wurde der erste Sohn geboren 
und man zog innerhalb Tarps um. Ende der sechziger Jahre zogen die Bütows 
dann in ein Haus nach Oeversee, wo 1970 der zweite Sohn geboren wurde. 2017 
wurde das Haus aber verkauft und man zog wieder zurück nach Tarp. Rita und 
Rudi Bütow haben bisher sieben Enkelkinder und eine Urenkelin. In der Freizeit 
wandern und reisen sie gerne und im Sommer wird täglich das Tarper Freizeitbad 
frühmorgens von beiden besucht. Das Tanzen in einer Tanzgruppe in Oeversee ist 
leider nur noch Rita möglich, Zeit mit Freunden und gemeinsame Ausflüge und 
Spielestunden genießen die beiden aber gemeinsam.

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Liebe Landfrauen,
im März geht es bei uns um 
gutes Benehmen. Sind unse-
re Umgangsformen, die viele 
Menschen als „Knigge-Regeln“ bezeichnen, noch zeitgemäß? „Altes bewahren 
– Neues erfahren“ lautet der Vortrag von Sonja Stümer, Tanzlehrerin und Tanz-
pädagogin aus Niebüll 
Achtung: Die Veranstaltung findet ausnahmsweise an einem Donnerstag statt! 
Wir treffen uns am 21.03.2019 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in Tarp.
Regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat treffen wir uns zu unserem Land-
Frauen-Stammtisch um 19:30 Uhr im Haus an der Treene in Tarp. Kommt doch 
am 28.03.2019 einmal zum Schnacken, auf ein Getränk und / oder eine Kleinig-
keit zum Essen vorbei! 
Alle verbindlichen Anmeldungen nehmen Barbara (04638-898565/barbara@
landfrauenverein-jerrishoe-tarp.de)  oder Ute (04638 - 7113) entgegen.
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Alle Schmückerteams  gewannen 
„Welche Tarper Kindertagesstätte (KiTa) schmückt den schönsten Tannen-
baum?“, das war die Frage, die die Stadtwerke Flensburg auch in diesem Jahr 
wieder in der Vorweihnachtszeit stellte und dafür Preise ausgelobt. Beim Weih-
nachtsmarkt standen nun fünf mit viel selbst gebasteltem Schmuck ansehnlich 
gemachte Tannenbäume, die um die Gunst des Publikums warben. Da es für die 
Prüfer schwer war, einen Favoriten zu benennen, wurden gleich alle Schmücker-
teams zu Gewinnern erklärt.
Die Preisvergabe war dann ein neuer Höhepunkt. Von den Stadtwerken kam der 
Norbert Jensen mit dem Maskottchen, dem Elch Erik in die Aula der Alexander-
Behm-Schule. Hier übergab er die Wunschpreise, die von Hulu Hupp Reifen über 
Puppen, Spielzeugautos bis zum Hubschrauber reichten. Für die Kinder im Wald-
kindergarten gab es „Draußen Spielmaterial“ und Werkzeug.

Die Mitglieder der IG Tarp und der Elch Erik von den Stadtwerken mit 
Schülern der Alexander-Behm-Schule in der Aula.

Als Judith Detlefsen von der IG (Interessengemein-
schaft) Tarp mit dem überdimensionalen Scheck ins 
Bürgerhaus kam, wurden einige Anwesende ganz 
still und schauten sich an. „Soll tatsächlich so viel 
Geld unter uns verteilt werden?“ so die Frage. Dann 
nahm Detlefsen das Wort: „Der Vorstand von der IG 
hat beschlossen, das bei der Weihnachtsmarkttom-
bola eingenommen Geld, wie jedes Jahr,  für Kin-
derprojekte in Tarp zu vergeben“. Viele Einrichtun-
gen hatten Wünsche angegeben, nicht alle konnten 
erfüllt werden. Einige können sich nun über einen 
warmen Regen in Form einer finanziellen Zuwen-
dung freuen. Bei der Weihnachtsmarkt-Tombola 
waren etwa 1000 Gewinne von den Gewerbetrei-
benden aus dem Amt Oeversee gespendet und ver-
lost worden.
Für die Wünsche des Waldkindergartens  war die 
pädagogische Leitung des Tina Wenzel mit Toch-
ter Jenneke gekommen. „Wir haben einen Boller-
wagen und einen Hund, da wünschen wir uns ein 
Hundegeschirr“, so die Idee. Die dafür benötigten 
218 Euro waren schnell bewilligt. Weitere 1488 Eu-

Gewinner der Kinder-Fahrkarte 
Auch einen Monat nach dem Tarper Weihnachts-
markt gibt es noch leuchtende Kinderaugen. Die 
Gewinner der Kinder-Fahrkarte  waren eingeladen, 
um ihre Gewinne entgegenzunehmen.
In den neuen Geschäftsräumen von Schnittkontur 

Spenden für Kinderprojekte in Tarp

v. l.: In roten Jacken von der IG (links) Stefanie Mohr, Peter Petersen (hinten Mitte) und Judith Detlefsen 
(rechts), 2. v. l. Frauke Nobereit (Bücherei), Ing. Prof. Dr. Holger Watter (IG Tarp), Tina Wenzel mit Tochter 
Jenneke, Luca Bögemann, Nadine Behrens, Judith Detlefsen.

ro kommen allen  Kindertagesstätten zugute.  Mit 
der Spende soll das  „Ich-Stärkungsprojekt“. hierzu 
gehört auch „Faustlos“ , was für sich spricht. Frauke 
Nobereit von der Bücherei bekam 780 Euro für eine 
Autorenlesung (und für „Beebots“ (Insgesamt fast 
800 €). Dies sind von Kindern zu programmierende 
Spielzeugbienen. „Das bringt den Kindern viel Spaß 
und sie lernen unbewusst viel dabei“, so Frauke No-
bereit. Von den „Geccos“, dies ist eine Cheerleader-
gruppe des TSV Tarp, waren 300 Euro gewünscht 
worden, um das „Outfit“ zu ergänzen. Diese Sum-
me übernahmen Nadine Behrens und Luca Böge-
mann, aktive Mitglieder bei den Geccos. Auch der 
FC Tarp-Oeversee konnte sich freuen, Die großzü-
gige Spende ermöglicht es ihnen, weitere Trainer im 
Jugendbereich auszubilden. (860€)   

langjähriger Sponsor des Tarper Weihnachtsmark-
tes, begrüßten Mitglieder der Interessengemein-
schaft Tarp, die diesjährigen Gewinnerinnen und 
Gewinner .Für jedes Kind hatte die 1. Vorsitzende 
Judith Detlefsen eine persönliche Ansprache parat 
und alle bekamen einen Gutschein in Höhe von 25.- 
Euro, um damit in Tarper Geschäften ein Geschenk 
ihrer Wahl kaufen zu können. Jannes Rahn, Ragnar 
Henningsen, Liam Schröder, Bjarne Himstedt und 
Kyara Otto freuten sich sehr über ihren Gewinn 
Alle versprachen auch beim nächsten Tarper Weih-
nachtsmarkt die Quadbahn, das Kinderkarussell 
oder die Pferdekutsche nutzen zu wollen.Wir möch-
ten uns hier noch einmal bei allen Sponsoren der 
Kinder-Fahrkarte bedanken. Ohne diese Unterstüt-
zung wäre es nicht möglich gewesen Kinderaugen 
leuchten zu lassen. Der Dank aller Tarper Kinder 
und der Interessengemeinschaft Tarp geht an:
Allianz Versicherung, Aquasportcenter, Autohaus 
Tarp, AXA Versicherungen, Ford Görrissen, Gebr. 
Honnens, Gorzelniaski, Haus an der Treene, Islak 
Care, Landapotheke Tarp, Makimo, Maler Ohlsen, 
Natura Tarp Bioladen, Nicole’s Stoffladen, Nospa, 
Papierlädchen, Praxis für Zahngesundheit Momme 
Tralau & Kollegen, Reifen Thomsen, Schnittkontur, 
SHBB, Stadtwerke FL, Team Tankstelle, TFI Immo-
bilien, Treenetaler, Uhlen Apothek, VR Bank.
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Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Veranstaltungen März 2019  
Jahreshauptversammlung 
Freitag den 01. März 2019 um 14:30 Uhr
Haus an der Treene
Vorschau April 2019
07. April 2019 um 10:00 Uhr
Frühstück im Bürgerhaus Schulstr.

In Planung ist eine 

Halbtagesfahrt 
mit dem Bus am Dienstag, den 23.04.2019 ab Mit-
tag nach Backensholz mit Besichtigung der Hofkä-
serei und anschließendem Kaffeetrinken.
Weitere Infos, Abfahrtzeiten und Kosten werden in 
der Aprilausgabe des Treenespiegels zu lesen sein.
Wir freuen uns schon auf viele Gäste!
Ansprechpartner ist Edgar Schultz 0151 56224496

Der Seniorenbeirat

Älter werden
in       TARP

Die Bücherei hat neue Medien 
Romane:
Dübell, Richard: Bote des Feuers. (Historisches)
Schwartz, Richard: Fluchbrecher. (Fantasy)
Schmidt, Rosa: Mein Mann, der Rentner und dieses 
Internet. (Humor)
Coelho, Paulo: Hippie. 
Börjlind, Cilla: Wundbrand. (Krimi)
Trierweiler, Valerie: Die Dame in Gold. (Biografie)
Medien:
Hotel Transsylvanien 3. (Hörbuch Kinder)
Dragons – die Schneegeistjagd. (Hörbuch Kinder)
Sternenschweif – Freundschaftszauber. (Hörbuch 
Kinder)
Liliane Susewind. (DVD)
Sachbücher:
Eich, Eva: Naturforscher im Winter.
Jazynka, Kitson: Mission Rettet die Tiger.
Elmadfa, Ibrahim: Vielkönner Ballaststoffe.
Volkmer, Ina: Nachhaltig leben.
Quaschning, Volker: Erneuerbare Energien und Kli-
maschutz.
Kuhr, Günter: 111 Gründe, das Bogenschießen zu 
lieben.
Kinder- und Jugendbücher:
Kilaka, John: Schneller Hase – ein Bilderbuch aus 
Tansania.

Nacht der Bibliotheken
in der Bücherei Tarp                
Spieleabend
Kirchenweg 1, am Freitag, 15.3.2019 ab 19.00 Uhr
Der Spieletreff Rude ist zu Gast und bringt jede 
Menge interessante Spiele mit, also: Spielen, schna-
cken, einen gemütlichen Abend erleben…
Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns!

Phantastische Tierwesen – Grindelwalds Verbre-
chen. 
Herzlieb, Viola: Doc Maunzilius – Chaos ist die 
beste Medizin.
Lego Ninjago – Garmadons Rückkehr.
Arold, Marliese: Die Glücksponys – Ein Wunsch 
geht in Erfüllung.
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de

Gebr. Honnens GmbH 
24963 Tarp | Wanderuper Str. 16a 
Tel. 04638-21355-0 | www.honnens.de

IHR RASENBERATER
AUS TARP EMPFIEHLT

CUXIN RASENDÜNGER SPEZIAL
•  20 kg ausreichend für ca. 500 m² Rasenfläche
•  Lang wirkender Rasendünger mit Fe-Chelat:  

Fleckt nicht auf Pflaster und Kleidung
•  Wirkt 100 Tage lang Unsere 

Experten 
beraten 

Sie gerne!

Mit tiefer Trauer erfüllt uns der plötzliche Tod 
unseres ehemaligen 1. Vorsitzenden

Matthias Lammertz

Seit Gründung des Vereins „Aktive Unternehmer 
e.V.“ im September 2012 war Matthias unser 
1. Vorsitzender und prägte den Verein durch seine 
Tatkraft und sein Engagement. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Der Vorstand
Aktive Unternehmer e.V.
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Aktion sauberes Dorf
Ein Jahr ist wieder vorbei –
wir starten mit der Putzerei!
Am Samstag, den 23. März 2019, 10:00 Uhr wollen 
wir wieder wie gewohnt die Dorfreinigungsaktion 
durchführen. Dazu bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.
Treffpunkte und Ansprechpartner:
Barderup  Feuerwehrgerätehaus, Karl Neu-
werk
Barderup-Ost Treffen bei Thomas Jensen
Barderupfeld Treffen bei  Jon Peer Autzen
Munkwolstrup  Feuerwehrgerätehaus, Frank Hen-
sen
Juhlschau Treffen bei Dörte Lohf
Augaard Treffen bei Jan Jürgensen
Sankelmark Treffen bei Bianca Huber 
Oeversee   Treffen Schule Oeversee 
Anschließend gibt es für alle Helfer Erbsensuppe 
bei den jeweiligen Feuerwehrgerätehäusern.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und sagen 
im Voraus schon einmal vielen Dank. Ihre Gemein-
devertretung

Unsere Bitte an alle Hundehalter
Vermeidung von „Tretminen“
Vorsorge ist besser als Nachsorge!
Vielen Dank 
Termin vorbehaltlich der Witterung

              Gemeinde Oeversee

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

             Durchschnittliche Einsatzbelastung
Das Jahr 2018 verlief für die Wehr Munkwolstrup mit 6 Einsätzen relativ ruhig, wobei der Großbrand des 
Historischen Kruges in Oeversee einen besonderen Einsatz für die Wehr darstellte. Wie üblich war das Jahr 
mit Aktivitäten und Terminen randvoll. Insgesamt sind 76 Termine für Lehrgänge, Übungsabende, Jubiläen 
etc. abgearbeitet worden so der stellv. Ortswehrführer Peter Otzen in seinem Jahresbericht während der Jah-
reshauptversammlung am 25.01.2019 im Billschau Krug.
Zurzeit gehören der Wehr 44 aktive Mitglieder (davon 4 Frauen) und 15 Ehrenmitglieder an, weitere Unter-
stützung erhält die Wehr von 29 Förderern.
Hauptfeuerwehrmann Klaus-Peter Lorenzen erhielt das Brandschutzehrenzeichen in Gold für 40 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Arnold Hensen und 
für 40 Jahre Mitgliedschaft Klaus-Peter Lorenzen mit einer Jahresspange ausgezeichnet. Die Jahresspange 
für 30 Jahre Mitgliedschaft erhielten Johannes Knutzen (jun.) und Volker Lorenzen. Die Kameraden Stefan 
Knutzen, Jörn Petersen und die Kameradin Victoria Wellhausen erhielten die Jahresspangen für 10 Jahre 
Mitgliedschaft. Neu aufgenommen in die Wehr Munkwolstrup wurden Malte Otzen und Thorsten Otzen. In 
die Ehrenabteilung wurde Günther Hensen nach 39 Jahren aktiven Dienst verabschiedet.
Als Sicherheitsbeauftragter einstimmig wiedergewählt wurde der Kamerad Martin Paul. Zu Kassenprüfern 
wurden die Kameraden Malte Otzen und Volker Jöns gewählt, in den Festausschuss wurde der Kamerad 
Alexander Wellhausen berufen.
Bürgermeister Ralf Bölck sprach der Wehr für ihren Einsatz zum Wohle der Gemeinde seinen Dank aus und 
gratulierte allen gewählten und geehrten Kameraden. Besonders erwähnt wurde durch den Bürgermeister 
der Großbrand des Historischen Kruges in Oeversee. Die hier geleistete Arbeit der beteiligten Feuerwehren 
wurde besonders anerkannt. Beeindruckend war hier insbesondere die gute Zusammenarbeit zwischen den 
Wehren. Ein besonderer Dank galt auch der Jugendgruppenleitung und den Betreuern der Jugendfeuerwehr. 
Ebenso würdigte er die lange Zugehörigkeit vieler Feuerwehrmitglieder als Beleg der guten Kameradschaft 
in der Wehr. Er bedankte sich auch bei den Füerwehroldies für das Einsammeln der Tannenbäume nach 
Weihnachten.
Peter Hensen bedankt sich für die Einladung bei der Versammlung und berichtete über die Aktivitäten der 
Füerwehroldies im Jahre 2018. Besonders freut es Peter, dass die durchgeführten Veranstaltungen eine so gu-
te Resonanz vorweisen konnten. Zurzeit sind bei den Füerwehroldies 20 Mitglieder aktiv, die Gruppe besteht 
nun schon 7 Jahre. Peter wies darauf hin, dass jeder bei den Füerwehroldies aufgenommen werden kann, der 
das 60 Lebensjahr vollendet hat.
Amtswehrführer Jan Hennings schloss sich den Gratulations- und Dankesworten seiner Vorredner an. Er be-
dankte sich bei den Kameraden für die im Jahr 2018 geleistete Arbeit und bescheinigte der Wehr einen guten 
Leistungsstand. Besondere Erwähnung fand auch in seiner Rede der Großbrand in Oeverssee. Außerdem 
erwähnt wurde durch Jan auch die gute Zusammenarbeit zwischen dem Amt und den Gemeinden. In seiner 
Rede erwähnte Jan zudem die Ausrüstung der Wehren mit CFK-Atemschutzflaschen und Laptops sowie, 
dass das TSF-W der Wehr in naher Zukunft durch ein MLF ersetzt werden wird. 
Auch der Gemeindewehrführer Timo Petersen bedankte sich für die Einladung und schloss sich in allen 
Punkten seinen Vorrednern an.
Jugendgruppenleiter Jan-Philip Hahlweg berichtet über die zahlreichen Aktivitäten der Jugendfeuerwehr 

Oeversee-Sankelmark 
in 2018. Besonders 
erfreulich sei der star-
ke Mitgliederzuwachs 
der Jungendfeuerwehr 
in 2018. Dies zeige, 
dass es in der Jugend-
feuerwehr stimme.

Einladung 
zum Verspielen
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
die Gemeinde Oeversee lädt Sie ganz herzlich 
ein zum diesjährigen Verspielen mit Kaffeetafel 
am
Dienstag, 19. März 2019, Beginn: 
14:30, Ort: Gasthof Henningsen, 
Barderup
Der Kostenbeitrag beträgt 10,-- € pro Person. 
Darin sind Kaffee, Kuchen und Käsebrot sowie 
2 Karten für das Verspielen enthalten. Zusätzli-
che Karten: je 2,-- €
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 
15.März 2019 bei unserem Seniorenvertreter 
Willi Hansen unter der Rufnummer 04638-
898314 (bitte auch unter Angabe der Telefon-
nummer auf den Anrufbeantworter sprechen, 
Herr Hansen ruft zurück).  
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag 
mit Ihnen!
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Bölck, Bürgermeister 
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Ortsverband
Oeversee

März
Freitag, 08. März
Mitgliederversammlung, „Bilschau-Krug“
Vorschau April
Keine Veranstaltungen
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49
24837 Schleswig
Tel.: 04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag von 09.00 Uhr -12.00, Donnerstag 09.00 
Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee 
Beratungszeiten in Harrislee
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen)
Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 24955 Harrislee 
Telefonische Anmeldung über das Kreisbüro emp-
fehlenswert.

LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 30.01.2019 begrüßte die 1. Vorsitzende, Frau-
ke Janssen, die 67 anwesenden Landfrauen zur Jah-
reshauptversammlung des Landfrauenvereins San-
kelmark e.V. Im Rahmen der Versammlung wurden 
u.a. die 2. Vorsitzende, Elke Möwert-Hoffman, die 
Kassenführerin Annegret Josupeit für weitere 4 Jah-
re und die Beisitzerin Doris Benzmann für 2 Jahre 
wiedergewählt. Neu in den Vorstand wurde Bettina 
Eggert als Beisitzerin für 2 Jahre gewählt. Roswi-
tha Schade wurde als Kassenprüferin ebenfalls für 
2 Jahre gewählt. Außerdem konnten 5 neue Mitglie-
der bestätigt werden. Der Landfrauenverein hat zur-
zeit 195 Mitglieder. 
Ein besonderes Dankeschön in Form von Blumen-
geschenken erhielten Edeltraud Johannsen für die 
Organisation der regelmäßigen Wanderungen, Ca-
rola Thomsen für die Bewirtung und Marion Otzen 
für die Tätigkeit im Vorstand in den vergangenen 4 
Jahren.
Die Austrägerinnen durften am Schluss der Veran-
staltung ebenfalls eine kleine Blume mit nach Hau-
se nehmen.
Nach den Wahlen und der anschließenden Kaffeeta-
fel gab es einen Rückblick auf die Veranstaltungen 
des vergangenen Jahres in Wort und Bild. Für 2019 
liegt das Jahresprogramm bereits vor. Es werden in-
teressante Veranstaltungen angeboten und für An-
fang September ist eine mehrtägige Fahrt zur Meck-
lenburgischen Seenplatte geplant.
Zum Ausklang des Nachmittags trug das „Geest-
land-Trio“ aus Schafflund zur Unterhaltung mit 
bayrischer Musik und bekannten Schlagern bei. Die 
Landfrauen ließen sich zum Mitsingen, Klatschen 
und Schunkeln animieren.                   Ingrid Fehlau

Nächste Veranstaltung: Am 13.03.2019 wird die 
Goldschmiedemeisterin Bente Kühl in Bilschau-
Krug einen Vortrag mit dem Thema „Aus alt 
mach‘ neu“ halten; Beginn 15 Uhr. Anmeldungen 
unter 0461/840 2328 

Die Wehr hatte acht Brandeinsätze
Mit der Begrüßung der 
Gäste, der Ehrenabtei-
lung und der aktiven 
Mitglieder der FFW 
Oeversee-Frörup, er-
öffnete Ortswehrführer 
Timo Petersen die dies-
jährige Mitglieder Ver-
sammlung.
In seinem Jahresbericht 
wies der Wehrführer auf 
die insgesamt 22 Einsät-
ze hin, an denen Mitglie-
der der Wehr beteiligt 
waren. Davon wurde die 
Wehr zu acht Brandein-
sätzen, 11 Hilfseinsätzen 
und zu drei sonstigen Einsätzen alarmiert. 
Einen besonderen Platz in seinem Bericht nahm 
dabei der Großbrand in Oeversee vom 30. Juli 2018 
ein. „Millionenschaden nach Feuer in Oeversee 
-Historischer Krug abgebrannt- 300 Einsatzkräfte 
vor Ort“ war später in einer Publikation der Feuer-
wehr zu lesen. 
„Für die meisten Kameraden“, so der Ortswehr-
führer in einem Resümee, „war es der härteste und 
längste Einsatz in ihrer bisherigen Feuerwehrlauf-
bahn. Bei einer Tagestemperatur von über 30 Grad 
ein brennendes Gebäude zu löschen, das geht an die 
Substanz“.
Hier dankte der Wehrführer allen Bürgerinnen und 
Bürgern die geholfen hatten die Einsatzkräfte mit 
Trinkwasser versorgt hatten.
Neben den Einsätzen wurden 12 Dienstabende, 12 
Fortbildungen für Atemschutzträger, 12 Dienst-
abende für Maschinisten und 3 Funkübungen 
durchgeführt. Daneben wurden mehrtägige Lehr-
gänge zur Grundausbildung Truppführung, Grup-
penführung, Atemschutzgerätewart besucht. „Wenn 
ich alle Tage zusammenrechne, Kameraden für ih-
ren an denen wir in irgendeiner Form aktiv waren, 
so komme ich auf weit über 80 Tage. Dafür danke 
ich allen Mitgliedern der Wehr“, so der Ortswehr-
führer zum Schluss seines Berichts.
Getreu ihrem Motto, „Wir ziehen alle an einem 
Strang“, ist die Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankel-
mark, so Jugendgruppenleiter Jan Philip Hahlweg 
in seinem Jahresbericht, mit einer Sammelaktion 
ausgedienter Tannenbäume in Barderup in das Be-
richtsjahr gestartet.
„Der Aufbau von Löscheinrichtungen, die Teil-
nahme am Ausbildungsmodul „Jugendflamme“, 
das durchlaufen unterschiedlicher Ausbildungs-
abschnitte, waren Teil unserer Ausbildung im Be-
richtsjahr“, so der Jugendgruppenleiter. Und weiter, 
„Dazu gehört aber auch der Besuch des „Klima 
Hauses“ in Bremerhaven und des „Hansa Park. Hier 
möchte ich mich“, so Jan Philip Hahlweg weiter, „bei 
unserer Jugendfeuerwehrwartin Sylvia Beye und 
unserem Jugendfeuerwehrwart Niels Hahlweg, für 
das vertrauensvolle Miteinander bedanken“. Erfreut 
zeigte sich der Jugendgruppenleiter und die Jugend-
feuerwehrwartin über den großen Zuwachs der Ju-
gendwehr. So ist die Wehr von 16 Mitgliedern im 
Jahr 2018 auf 27 Mitglieder Anfang 2019 gestiegen.
Befördert wurden zur Hauptfeuerwehrfrau Anja 
Köppen, zum Hauptfeuerwehrmann Georg Thom-
sen, zum Hauptfeuerwehrmann 3 Sterne Finn Deth-
lefsen und Thorben Christophersen.
Die Ansteckspange für 10 Jahre Mitgliedschaft in 
der Wehr wurden geehrt Steffen Kreutzer,

für 30 Jahre Ralf Heidemann, Reiner Lachs, Peter 
Löw und Edgar Tietz, für 40 Jahre Dieter Benzmann 
und für 60 Jahre Heinz König.
Gewählt wurde zur Gerätewartin MTF Sylvia Beye, 
zum Gerätewart TLF Thorben Christophersen, 
zum Gerätewart LF Günther Jöcks, zum Geräte-
wart Atemschutz Manfred Tillig, zur Schriftwartin 
Anja Köppen, zum Kassenwart Björn Holleck, zum 
Gruppenführer Anjo Dotschkat und zu seinem 
Stellvertreter Harald Kärcher.  
In seinem Grußwort dankt Bürgermeister Ralf 
Bölck der Wehr für ihr großes Engagement zum 
Wohle der Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und 
Bürger. „Dies wurde besonders deutlich beim Brand 
des Historischen Kruges. Die Aufgabe, die sich ih-
nen stellte, haben sie mit großem Können und Sach-
lichkeit gemeistert“, so der Bürgermeister.“
„Eine Nachbesprechung zu den Ereignissen um den 
Historischen Krug“, so Amtswehrführer Jan Hen-
nings in seinem Grußwort, „habe gezeigt, dass der 
Einsatz nach vorgegebenen Einsatzregeln durch-
geführt wurde. Gepaart mit einem hohen Ausbil-
dungsstand der Wehr habe dies zum Erfolg geführt. 
Dazu kann man ihnen gratulieren“.   
Walter Palitsch, Ortswehrführer der FFW Vielist, 
bedankte sich im Namen seiner Delegation für die 
Einladung nach Oeversee. „Wir kommen gerne, 
um uns auszutauschen, um die langjährige Partner-
schaft immer wieder zu festigen, um voneinander zu 
profitieren. Was wir vermissen, wäre wieder einmal 
eine gemeinsame Aktion unserer Wehren. Eine be-
sondere Freude bereitet uns der Findling vor dem 
Gerätehaus der FFW auf dem unserer Partnerschaft 
dokumentiert ist“, so Walter Palitsch zum Schluss.
Enrico Malow, Bürgermeister der Gemeinde Grab-
höfe, der die Delegation aus Vielist begleitet hatte, 
machte in seinem Grußwort deutlich, welchen ho-
hen Stellenwert er dem Ehrenamt als freiwilliges 
Mitglied in der Feuerwehr beimisst. „Für mich ist 
diese Ehrenamt auch eine Pflichtaufgabe die es zu 
erfüllen gilt“, so der Bürgermeister.

Wurden von Ortswehrführer Timo Petersen in die Ehrenabteilung versetzt: Mar-
cus Buder, Manfred Andersen, Adolph Brodersen und Peter Löw (v.l.n.r.)
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Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren
Die Gemeinde Oeversee 
hatte ihre Seniorinnen 
und Senioren zu einer 
Weihnachtsfeier nach 
Barderup eingeladen. 
Begrüßt wurden die 
Teilnehmer von der 
Vorsitzenden des So-
zial-, Sport- und Kul-
turausschuss, Heidi 
Gülich, und ihrer Ver-
treterin, Dörte Lohf. 
Beide wünschten den 
Anwesenden einen be-
sinnlichen Nachmittag 
bei Kaffee, Kuchen, 
einem Glas Punsch und 
vielen anregenden Gesprächen.
In seinem Grußwort freute sich Bürgermeister Ralf 
Bölck über den „großen Zuspruch, den diese Ver-
anstaltung unter den Seniorinnen und Senioren fin-
det. Ein Signal“, so der Bürgermeister weiter, „dass 
wir gerne aufnehmen. Wir werden sie auch in den 
nächsten Jahren wieder zu diesem Nachmittag ein-
laden“.
Mit viel Beifall wurden die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 2a der Grundschule Oeversee bei 
ihrem Einmarsch in den Festsaal begrüßt. Begleitet 
von ihrer Klassenlehrerin, Kirsten Biethahn, stimm-
ten sie die Teilnehmer mit den Liedern „Bald nun 
ist Weihnachtszeit“, „Leise rieselt der Schnee“, „Ihr 
Kinderlein kommet“, plattdeutschen Gedichten und 

Liedern auf die herannahende Weihnachtszeit ein. 
Nicht fehlen durfte das Lied um das Geschehen „In 
der Weihnachtsbäckerei“.
Geschichten zur Weihnachtszeit wurden vorgetra-
gen von Hans Peter Thomsen und Klaus Fehlau, 
der zuvor die Weihnachtsgrüße von Pastorin Ulrike 
Joos überbracht hatte.
Für die Seniorinnen und Senioren bedankte sich 
Hermann Nielsen bei den Aktiven dieses Nachmit-
tags „für ihre Arbeit und das damit verbundene En-
gagement“.
Mit dem Lied „Stille Nacht, Heilige Nacht“, ge-
meinsam gesungen und begleitet von Peter Löw auf 
der Gitarre, endete die traditionelle Weihnachtsfeier 
in Barderup.

Foto: Erst der Kaffeeduft, dann Torte und Gebäck, ein gelungener Auftakt für die 
Weihnachtsfeier der Seniorinnen und Senioren in Barderup

Handballerfolg für Oeverseer Schulmannschaft
Mit 7 weiteren Schulen aus dem Kreis nahmen die Oeverseer Mädchen aus den 4. Klassen am Kreisentscheid 
in Harrislee teil. 
Wie schon die Jungen im Dezember konnten auch die Mädchen mit ihrer Leistung mehr als überzeugen. 
Unterstützt wurden die Sportlehrerinnen der Schule von Frau Voß, die viele der Mädchen in ihrer Vereins-
mannschaft trainiert. Mit guten Resultaten setzte sich Oeversee in allen Spielen durch, so dass die Mädchen 
als Gewinnerinnen des Turniers mit Goldmedaillen geehrt wurden. Über das Ergebnis der Bezirksrunde in 
Handewitt können wir in der Aprilausgabe berichten.

Nach der Veröffentlichung der Dorf-Chronik-
Oeversee 2008 sieht die Arbeitsgruppe Gemeinde-
Chronik Oeversee ihre Aufgabe darin, die Entwick-
lung des Dorfes weiterhin zu erfassen, um bestimmte 
Kapitel aus der Dorfchronik zu aktualisieren. Wei-
tere Aufgaben sind die Förderung von Heimatpflege 
und Heimatkunde.
„Material und Anregungen sind willkommen“.Wir 
freuen uns über jeden, der uns anspricht oder sich 
per E-Mail: GemChroOev@gmx.de bei uns meldet.  

150 Jahre Postkarte
Der Siegeszug der Postkarte begann 1869 in Öster-
reich. Die österreichisch - ungarische Post führte
am 1. Oktober 1869 die Korrespondenzkarte ein. 
Sie war günstig im Porto, weniger förmlich als der 
Brief und schnell zugestellt. Die ersten Postkar-
ten zeigten keine Motive. Auf einer Seite stand der 
Text, die andere Seite war der Adresse vorbehalten.
In Deutschland begann der Siegeszug der Postkar-
te erst 1870. Die Post in Deutschland hatte die Be-
fürchtung, dass vertrauliche Nachrichten in falsche 
Hände geraten und man sorgte sich um die Verro-
hung der deutschen Sprache, denn auf Postkarten 
waren Höflichkeitsfloskeln wie im Brief überflüssig 
geworden. 20 Jahre später begannen Verlage Zeich-
nungen und Grafiken und dann Fotografien auf die 
Karten zu drucken. Die Texte schrieb man ums Foto 
herum, denn die andere Seite war ausschließlich für 
die Adresse vorgesehen.
1904 gab es eine bahnbrechende Neuerung. Der Tei-
lungsstrich wurde eingeführt. Links stand der Text, 
rechts die Adresse. Die Rückseite wurde nun voll-
ständig für Bilder genutzt. Die Ansichtskarte war 
geboren. So auch unsere Gemeinden und Dörfer. 
Viele alte Ansichtskarten sind bis heute erhalten und 
zeigen uns die Welt von damals. Anlässlich der 150 
jährigen Geschichte der Postkarte wollen wir Ihnen 
dieses Jahr einige Ansichtskarten aus der Gemeinde 
Oeversee zeigen. Wenn Sie auch noch alte Ansichts-
karten aus unserer Gemeinde haben und sie für die 
Nachwelt erhalten wollen, setzen Sie sich mit uns 
in Verbindung. Wir können Ihre Ansichtskarten und 
Unterlagen auch kopieren oder scannen.

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Ansichtskarte aus dem Jahre 1902 - links: Die alte Schule ( Vorgänger der Schule 
am Marktplatz ) rechts: Das Pastorat im Umbau (Eingangsbereich und Konfir-
mandenzimmer im 1. Obergeschoss )  unten: St. Georg Kirche Oeversee
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Sa., 02.03. FC Tarp/ Oeversee : Hallenfußball-
turnier, Eekboomhalle, ganztägig 
Sa., 02.03.     Freiwillige Feuerwehr 
Munkwolstrup.:Stiftungsfest, Bilschau Krug, 
19.30Uhr
So., 03.03. FC Tarp/ Oeversee : Hallenfußball-
turnier, Eekboomhalle, ganztägig 
Mo., 04.03. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feuer-
wehrdienst, Gerätehaus, 19.30Uhr
Mi., 06.03.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frö-
rup: Dienstabend, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Fr., 08.03. FC Tarp/ Oeversee : Jahreshauptver-
sammlung, Clubheim Eekboom, 19.30Uhr
Fr., 08.03. Sozialverband Oeversee: Mitgliederver-
sammlung, Bilschau Krug, 18.00Uhr
Sa., 09.03. Ortskulturring Oeversee : Karten bas-
teln für Konfirmation und andere Feste, 15.00Uhr 
- 17.00Uhr
Mo.,11.03.      Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Di.,  12.03.     Ulla Johannsen/UllaThomsen: Kar-
tenspielen am Nachmittag, Bilschau-Krug,   
14:30Uhr
Mi., 13.03.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frö-
rup: Atemschutz, Gerätehaus, 19:30 Uhr
Mi., 13.03. Ortskulturring Oeversee : Papkid´s Vor-
tag, Schul-Mensa, 19.00Uhr
Mi., 13.03.  Freiwillige Feuerwehr Barderup: Atem-
schutztraining in Oeversee, 19.15Uh
Mo.,18.03. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feuer-
wehrdienst, Gerätehaus, 19.30Uhr
Di., 19.03. Gemeinde Oeversee: Verspielen für Se-
nioren im Gasthaus Henningsen, 14.30Uhr
Mi., 20.03.      Ev. Kirchengemeinde Oeversee - Jar-
plund: Gemeindenachmittag, Gemeindehaus 15:00 
– 17:00 Uhr 
Mi., 20.03.      Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frö-
rup: Maschinisten-Dienst, Gerätehaus,  19:30 Uhr
Fr., 22.03. FC Tarp/ Oeversee: Kniffelturnier, Club-
heim Eekboom, 19.30Uhr
Sa., 23.03. Gemeinde Oeversee: Aktion „Sauberes 
Dorf “ ab 10.00Uhr
Sa., 23.03. Ortskulturring Oeversee : Zentangeln, 
15.00Uhr  - 17.00Uhr
Mo.,25.03. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Preis-
skat, Gasthaus Henningsen, Barderup 19.30Uhr 

Veranstaltungen

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Sportmeldungen
HipHop, Bauchtanz, Tango und Dis-
cofox zum

Tag der offenen Tür am 
17. März 2019
Am 17. März laden wir euch alle zum Tag der of-
fenen Tür in die Siemensstr. 10 ein. Ein umfangrei-
ches Programm mit vielen Gelegenheiten zum Mit-
machen, Ausprobieren und Zuschauen sorgt für viel 
Abwechslung. 
Wir bieten an diesem Tag folgende kostenlose 
Workshops, Crashkurse und Tanzvorführungen an:
* 14:00 Uhr HipHop/Breakdance
* 15.00 Uhr Bauchtanz
* 16:00 Uhr Tango/Tango Argentino
* 17.00 Uhr Discofox Crashkurs
Alle Workshops richten sich sowohl an Anfänger als 
auch Fortgeschrittene. 
Wir sind überwiegend Freizeittänzer. Insgesamt sie-
ben Trainer geben Anleitungen, machen vor, korri-
gieren und finden den richtigen Ton.
Unser Vereinsangebot reicht von den Standardtän-
zen wie Discofox, Walzer, Tango, ChaChaCha oder 
auch Salsa, über orientalischen Bauchtanz für Kin-
der ab vier Jahren und Erwachsene, bis hin zu Hip-
Hop und Breakdance für Kinder und Jugendliche ab 
sechs Jahren. In der letzten Aprilwoche beginnt ein 
neuer Anfängerkurs. Hier liegt der Schwerpunkt auf 
den Partytänzen Discofox und ChaChaCha. Dieser 
Kurs ist damit auch für Brautpaare, Abiturienten 
und Partygänger geeignet. Wir freuen uns auf euch!

TSV Sieverstedt

Teilnehmer/in für einen 
„Freiwilligendienst im 
Sport“ gesucht
Der TSV Sieverstedt bietet in Zusammenarbeit mit 
der Sportjugend Schleswig-Holstein (sjsh) seit dem 
Jahr 2017 frischen Köpfen ab 18 Jahren die Mög-
lichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) bzw. 
einen Bundesfreiwilligendienst im Sport (BFD) zu 
absolvieren. Der TSV Sieverstedt sucht zum 1. Sep-
tember 2019 für einen Zeitraum von 12 Monaten 
eine(n) FSJler/in.

PROFIL U. AUFGABENBEREICHE 
Dem TSV Sieverstedt gehören rund 470 Mitglieder 
an. Ein Schwerpunkt unseres Sportvereines liegt im 
Handballbereich, in dem aktuell 14 Mannschaften 
aktiv sind.
Wir bieten zahlreiche und vielfältige Einsatzfelder. 
Zu den Schwerpunkten der Arbeit zählen u.a.:
* Trainieren und Betreuen von Jugendmannschaften
* Planen und Durchführen von Veranstaltungen und 
Ausflügen
* Verfassen von Berichten zu den Spielen der 
Mannschaften
* Pflege der Onlinepräsenz (Homepage und Face-
book)
QUALIFIKATION DER BEWERBER/IN
Bewerber/innen müssen neben der Begeisterung für 
und rund um den Sport vor allem die Bereitschaft 
mitbringen, sich ein Jahr mit viel Freude und En-
gagement für andere Menschen im Sport einsetzen 
zu wollen. Insbesondere für Kinder und Jugendli-
che sollten sie ein Vorbild sein. Erwartet wird die 
Bereitwilligkeit, Aufgaben eigenverantwortlich zu 
erledigen. Selbstständigkeit, Kommunikations- und 
Organisationsfähigkeit sowie Verbindlichkeit sind 
dabei von großer Bedeutung. Ein Führerschein der 
Klasse B wäre wünschenswert.
WAS WIR DIR BIETEN
* Ein spannendes Einsatzfeld im organisierten Sport 
mit einer abwechslungsreichen und anspruchsvollen 
Tätigkeit und der Möglichkeit, interessante Kontakte 
zu knüpfen
* Ein monatliches Taschengeld, Sozialversicherung, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung
* Den Erwerb von Qualifikationen im Bereich des 
Sports, z.B. Erwerb der bundesweiten Jugendleiter/in-
Card (Juleica), C-Übungsleiterlizenz (z. B. Handball)
* Pädagogische Begleitung durch Fachkräfte des Trä-
gers (sjsh) und der Einsatzstelle
* Ein qualifiziertes Zeugnis nach Abschluss eines 
Freiwilligendienstes und einen Freiwilligendienste-
Ausweis, der viele Ermäßigungen bringt
BEWERBUNGEN
Bewerbungen (Anschreiben mit Begründung für 
die Wahl eines Freiwilligendienstes, persönlicher u. 
sportlicher Lebenslauf und Kopie des letzten Schul-
zeugnisses) sind zu senden an:
TSV Sieverstedt, 1. Vorsitzender Marc Albertsen
Ulmenallee 2b, 24885 Sieverstedt
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Sportmeldungen

Stieglunder Weg 7 · 24992 Jörl 
Wiesharderstr. 2 · 24983 Handewitt

Dreirad

Zweirad

und mehr …

e-bikes - Fahrräder

Erwachsenen Dreiräder

Tretroller von Kostka

fahrrad-beck

Wir treffen uns auf 
der New Energy Home!22.

-24
.3.

19 in Husum

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche

Jugend- und Familienskifreizeit in     
Österreich

Der KTV-Nord startete in diesem Jahr vom 26. Dezember 2018 bis 04. Januar 2019 
wieder unter der Leitung von Peter und Wiebke Doose zu seiner Jugend- und Fami-
lienskifreizeit in die Salzburger Sportwelt „Amadé“. 
60 hochmotivierte Wintersportler im Alter von 7 bis 72 Jahren fuhren in das schö-
ne Jugendhotel Saringgut nach Wagrain/Österreich. Dort erwartete alle das große 
zusammenhängende Skigebiet der Salzburger Sportwelt Amadé mit über 860 Pis-
tenkilometern und 270 Liften und Bahnen. 
Ein Glücksfall für die SkiAlpin Anfänger und die Snowboard Anfänger war die 
diesjährige Assistentenausbildung. Am 1. Tag wurden die Lehrgangsteilnehmer 
Bente, Jannick, Melina, Talia und Jannis zu der Ski Alpin Anfängergruppe, geleitet 
von Julian, eingewiesen und zeigten ihr Können, den Anfängern die ersten Versu-
che auf Skiern beizubringen. Durch diesen Einzelunterricht machten die Anfänger 
einen gewaltigen Schub nach vorne, und  Julian freute sich über die unerwartete 
Hilfe von den Übungsleiter-Assistenten.E benso erging es Hannah bei den Snow-
board-Anfängern. Jasper und Dennis unterrichteten unter Anleitung von Hannah 
gleich am ersten Tag die Snowboardanfänger. Jeder hatte 2 Anfänger zu betreuen 
am Berg. Diese Aufgabe meisterten die beiden ganz hervorragend und somit konn-
ten die 4 Snowboardanfänger jeden Berg in dem schönen Skigebiet überwinden.
Wie so oft (wenn Engel reisen) zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite. Son-
ne, Schnee, blauer Himmel, schneebedeckte Tannen und Fichten, Talabfahrten und 
Schneefall bis zum letzten Tag. 
Gleichwohl waren alle Teilnehmer froh, wenn mittags auf der Grafenberghütte oder 
der Auhofalm zünftiger Kaiserschmarrn, Germknödl oder die mitgebrachten Lun-
chpakete verzehrt und der etwas geleerte Akku wieder aufgeladen werden konnte. 
Die Tage vergingen bei Neuschnee wie im Fluge. Es wurde wieder die traditionelle 
Männer und Frauentour durchgeführt.
Am vorletzten Skitag fand ein Rennen an der Zeitmessstrecke statt. Abends wurden 
dann die Sieger gekürt und alle „Anfänger“ einer Ski- bzw. Snowboardtaufe un-
terzogen. Jeder erhielt einen speziellen Namen wie Pistenmaus, Speedy Gonzales, 
usw. Auf diesem Wege noch einmal einen herzlichen Dank an unsere Übungslei-
ter und Übungsleiter-Assistenten für die originelle Durchführung dieser Aufgabe.
Zu guter Letzt wurden noch die Übungsleiter-Assistenten von Jens ausgezeichnet 
und Hannah überreichte den Snowboard-Assistenten den entsprechenden Ausweis.
Herzlichen Glückwünsch allen Lehrgangsteilnehmern.
Neben dem Pistensport standen natürlich weitere Aktivitäten wie dem Après Ski, 
Kahoot-Spiel (Dank an Marc für die Erstellung, hat Spaß gemacht) Spieleabenden, 
Schwimmbadbesuchen oder Betätigungen in der Sporthalle nichts im Wege. 
Der Silvesterabend wurde u. a. mit einem Dominospiel unter Leitung von Kers-
tin durchgeführt. Nach einem tollen Feuerwerk der Gemeinde Wagrain wurde das 
neue Jahr 2019 eingeläutet. 
Abschließend gilt ein Dank natürlich Peter und Wiebke für ihre tolle und familiä-
re Organisation und Durchführung, den Übungsleitern sowie den Busfahrern Uwe 
und Arne. Ein besonderer Dank gilt jedoch allen Teilnehmern, da alle den Namen 
„Familienfreizeit“ verinnerlicht haben und somit die gesamte Ski- und Snowboard-
Freizeit in einer sehr harmonischen und familiären Atmosphäre ablief. 
Wer Lust bekommen hat, im übernächsten Jahr dabei zu sein, notiere sich den neu-
en Termin: Weihnachtsfreizeit: 26. Dezember 2020 bis 04. Januar 2021.
Anmeldeformulare sind auf der Homepage des KTV-Nord (www.ktvnord.de) oder 
direkt bei Peter & Wiebke Doose (04638/7582) zu erhalten.
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...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. Endlich! 
Die Tage werden seit einiger Zeit deutlich heller, 
das Aufstehen fällt leichter, auch abends kommt 
die Dunkelheit später, naja und die Hüften werden 
ebenso schlanker? Ok, trifft nicht alles zu? Die nun 
schöne beginnende Zeit sollte doch auch zum Auf-
raffen genutzt werden: die Knochen bewegt, den 
Kreislauf aktiviert. Wer noch nicht aktiv ist, findet 
sicherlich in der Vielfalt der Trainingsangebote was 
für sich. Schaut doch mal auf den Internetseiten des 
TSV Tarp vorbei und kommt gerne zu Probetrai-
nings vorbei. Auf geht’s auf: www.tsvtarp.de. Mit 
freundlichem Gruß Ralf Windzio, im Namen eures 
TSV Tarp Vorstands von Marion Blasig, Horst Lo-
renzen, Werner Geertz, Gerhard Autzen und Jonas 
Windzio.

...Allgemein: die Mitgliederversamm-
lung steht an
Nun ist es wieder soweit. Die Mitgliederversamm-
lung steht an. Bitte reserviert den Termin 20.März. 
Die Tagesordnung wird hier separat gedruckt, kann 
auch natürlich gerne über die TSV Tarp Homepage 
eingesehen werden.

...Allgemein: Mach‘ dein FSJ bei der 
HSG Tarp-Wanderup und beim TSV 
Tarp
Du möchtest nach deinem Schulabschluss ein Frei-
williges Soziales Jahr machen? Dann komm zu 
uns. Die HSG Tarp-Wanderup und der TSV Tarp 
gibt wieder zwei jungen engagierten Menschen die 
Chance, ihr FSJ im Sportverein zu absolvieren. Da 
Handball einer der Schwerpunkte deiner Tätigkeit 
sein wird, suchen wir eine(n) FSJler(in) mit Hand-
ballkenntnissen. Zu deinen Aufgaben wird es gehö-
ren, Kinder- und Jugendmannschaften eigenverant-
wortlich zu trainieren und am Wochenende bei den 
Spielen und Turnieren zu betreuen. Außerdem lei-
test du Handball-AGs in der Schule und organisierst 
Veranstaltungen und Turniere. Keine Sorge: Bei uns 
wirst du nicht allein gelassen
Unser hauptamtlicher Jugendkoordinator und Ver-
einssportlehrer unterstützt und fördert dich im Ar-
beitsalltag. Und für einen guten Start deiner Trai-
nerlaufbahn erwirbst du während deines FSJs die 
Handballtrainer-C-Lizenz.
Aufgabenbeschreibung  
• Du betreust selbstständig deine eigene Jugend-
mannschaft im Training und bei den Wettkämpfen
• Du unterstützt andere Jugendtrainer beim Training 
mit ihren Mannschaften
• Du hilfst mit als Betreuer beim Kinderturnen 
• Du unterstützt die Trainer beim Kinderschwim-
men
• Du betreust selbstständig  Schul-AGs – Schwer-
punkt Handball 
• Du bringst dich mit Ideen für Veranstaltungen zur 
Förderung des Jugendhandballs ein
• Du arbeitest beim Handball-Sommercamp in den 
Sommerferien mit
• Du organisierst den „Tag des Handballs“
• Du arbeitest in der Verwaltung der Geschäftsstel-
le mit 
Bei der HSG bist du ein wichtiges Mitglied unse-

res Trainerteams. Wenn du gern mit Kindern und 
Jugendlichen arbeitest – die Sporthalle dein zwei-
tes Zuhause ist – Handball deine Leidenschaft ist 
– dann bist du genau richtig bei uns in der HSG Fa-
milie.
Melde dich gerne für weitere Infos bei Henning 
Stein (0170-4187216)   Deine HSG Tarp-Wanderup
https://www.hsg-tarp-wanderup.de/rund-um-die-
hsg/freiwilliges-soziales-jahr-in-der-hsg/.

...Allgemein: Wahl des Jugendwartes
Hallo, gerne lade ich Euch zur Jugendversammlung 
im Vorraum der Treenehalle ein. Bei der Jugendver-
sammlung wird der Jugendwart gewählt – und ich 
stelle mich gerne wieder zur Verfügung. Den genau-
en Termin erfahrt Ihr über unsere Homepage. Mit 
sportlichem Gruß, Euer Jugendwart Jonas Windzio

...vom Judo: Neujahrsturnier in 
Rendsburg und Neujahrsempfang
Neujahrsempfang des TSV Tarp: Auf dem alljähr-
lichen Tarper Neujahrsempfang präsentierte sich 
auch wieder die Judosparte des TSV Tarp. Der 
jüngste Nachwuchs zeigte im gut besuchten Tar-
per Landgasthof einen Querschnitt des Judosports. 
Fallschule, Boden- und Standtechniken sowie 
Übungskämpfe hatten die Kids mit ihren Trainern 
Katharina Okur-Zink und Jan Okur in etlichen Trai-
ningseinheiten erlernt. Routiniert zeigten die Kids 
das einstudierte Programm und die Zuschauer ap-
plaudierten über eine gelungene Darbietung. Für die 
Tarper Judosparte sind solche Anlässe immer eine 
gute Gelegenheit sich selbst zu präsentieren und um 
Nachwuchs zu werben.
Neujahrsturnier in Rendsburg: Traditionell findet 
der Saisonauftakt für die Tarper Judoka beim Neu-
jahrsturnier in Rendsburg statt. Durch die Teilnah-
me von Judoka aus mehreren Bundesländern und 
Dänemark mussten die Tarper auch gegen interna-
tionale Konkurrenz antreten und haben so einen gu-
ten Formtest zu Saisonbeginn.
Gut vorbereitet zeigte der trainingsfleißige Nach-
wuchs der U 9 bis U 15 ( 6 bis 14 Jahre ), dass er 
schon viele Aspekte der Trainingsarbeit im Wett-
kampf umsetzen kann. Aber auch bei den U 18, U 
21, Männer und Frauen und Ü 30 Kämpfern zahl-
te sich das Techniktraining in der wettkampffreien 
Winterzeit aus. Die Tarper Trainer Katharina Okur-
Zink, Jan Okur und Bengt Knuth- Krins waren mit 
den gezeigten Leistungen sehr zufrieden, und die 
Judo-Athleten freuten sich am Ende über Urkunden 
und Medaillen. Die Tarper Judoka errangen folgen-
de Platzierungen:
U9   Platz 5 Lukas Falk, Bendix Holm,
U 12  Platz 1 Evelina Iskakow
Platz 3 Jonah Richter, Mohamed Baker,
Platz 5 Tjorven Marie Kröning,
U15 Platz 1 John Lukas Weidner, Nikita Isk akow,       
Platz 3 Maja Sippert,
Platz 5 David Dallakjan,
U 18 Platz 2 Björn Boysen,
U 21 Platz 2 Silas Nielsen,
Ü 30 Platz 1 Bengt Knuth Krins,.

...Gerätturngruppe 
Mit viel Eifer trainierten die Mädchen der Fortge-
schrittenen-Gerätturngruppe des TSV Tarp für das 
Gerätturnabzeichen des Deutschen Turnerbundes 

(DTB). Die darin vorgegebenen Pflichtelemente am 
Reck, Sprung, Boden und am Schwebebalken wur-
den von den Turnerinnen durch erweiterte Choreo-
grafien konzentriert am Prüfungstag vorgeturnt und 
durch die TSV Übungsleiterinnen Silke Lamp und 
Marion Blasig abgenommen.
„Das Gerätturnabzeichen nehmen wir jährlich in 
dieser P Stufen-Gruppe ab, weil die Turnerinnen 
Freude daran haben, sichihre individuellen Leis-
tungsfortschritte im Gerätturnen dokumentieren zu 
lassen.“, erklärt Marion Blasig, die gleichzeitig auch 
die Turnsparte des Sportvereins leitet.
Die jungen Turnerinnen nahmen stolz die Urkun-
den und das DTB Gerätturnabzeichen durch ihre 
Übungsleiterinnen entgegen.
Gerätturnen für Mädchen ab 6 Jahre findet diens-
tags von 15:00 – 16:30 Uhr statt. Wir freuen uns im-
mer über neue Turnerinnen.    

TSV Tarp von 1920 e. V.

Mitgliederversammlung 
Mittwoch, 20. März 2019 um 19:30 Uhr in der 
Mensa
Liebe TSV Mitglieder,
zur diesjährigen ordentlichen TSV Mitgliederver-
sammlung laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich 
ein.
Vorläufige Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden Mitglieder 
3. Grußworte der Gäste
4. Wahl des Wahlausschusse
5. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Haushaltsvoranschlag 2019
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Vorstandes
10. Antrag Satzungsänderung
Kann während der TSV Geschäftsstellenzeit einge-
sehen werden.
11 Antrag Beitragserhöhung 
12. Wahlen
> 2. Vorsitzender: derzeit Ralf Windzio
> Kassenwart: derzeit Werner Geertz
> Schriftführer: derzeit unbesetzt
Vorschläge erwünscht
13. Wahl Kassenprüfer        
bis 2019: derzeit Rüdiger Schmidt-Branding
Vorschläge erwünscht
14. Wahl Ehrenrat 
 derzeit: A. Reimann, W. Doose, HJ Casper 
Vorschläge erwünscht
15. Bestätigung Jugendwart (wird auf Jugendver-
sammlung gewählt) derzeit Jonas Windzio 
s. Aushang
16. Bestätigung der Spartenleiter 
(werden in Spartenversammlungen gewählt
17. Anträge
müssen 10 Tage vorher schriftlich an den Vorstand 
eingereicht werden
18. Verschiedenes
Alle Berichte und Anträge liegen am 20. März 2019 
ab 18:30 in der Mensa zur Einsicht bereit.

TSV Vorstand

TSV Jugendversammlung -                           
für alle Sparten
Mittwoch, 6. März 17:30 Uhr in Halle 1
- spartenübergreifend für alle TSV Jugendliche von 
10 - 18 Jahre
- Wahl des TSV Jugendwartes (derzeit Jonas Windzio)
- Wahl der Jugendversammlung 
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Aus den Kindertagesstätten

Schellenpark

Kinderflohmarkt 
Am Samstag, den 02. März 2019 findet der erste 
Kinderflohmarkt im ADS Kindergarten Schellen-
park statt. Jeder ist herzlich eingeladen bei uns das 
ein oder andere Schnäppchen zu jagen oder bei ei-
nem Stück selbstgebackenen Kuchen oder einer hei-
ßen Waffel mit einer Tasse Kaffee den Tag zu genie-
ßen – entweder vor Ort oder zum Mitnehmen nach 
Hause. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Fr. 01 . März 19 Team siehe Eggebek  siehe Jarplund 10.30 Team ––––– 17 Team 18.30 Weltgebetstag- 
Weltgebetstag Weltgebetstag   Weltgebetstag  Weltgebetstag Haus d. Begegnung
So. 03. März siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche Y siehe Jarplund 11 Pn. Joos 10 mit Weltgebetstag- 17 P. Engel 10 P. Engel 
    Vorst. Konfirmanden  team 
So. 10. März 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 10 P. v. Fleischbein Y  siehe Oeversere ––––– 17 Benefizkonzert 10  P,. Engel Y
 11 Taufgottesdienst     m. Posaunen
So. 17. März siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche 10 Pn. Joos siehe Oeversee  10 P. v. Fleischbein  10 Pn. Löwenstrom 9.30 Dän. Gottesd.
  Vorstell. Konfirm.   11 Kindergottesdienst  Pn. Strelow
Sa. 23. März    19 JuGo on Tour Olaf Peters und Team
So. 24. März 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 10 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10 Pn.  Löwenstrom Y 10 P. Spiecker
 11 Kindergottesdienst      Plattd. G‘dienst 
So. 31. März 10  P. Fritsche siehe Eggebek 18 P. v. Fleischbein ––––– 10 Gottesdienst mit 11 Pn. Löwenstrom 17 MEHR Moderner
 Esperstoft  Mus. Abendandacht  Konfirmanden Familiengottesdienst Gottesdienst
So. 07. April siehe Kleinjörl 10  P. Fritsche siehe Jarplund 10  Pn. Joos  17  P. Engel
  11 Taufgottesdienst    
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Projekt „Echte Schätze“
Beim Projekt „Echte Schätze“ handelt es sich um 
ein Präventionsprojekt des Gewaltpräventionsins-
tituts „Petze“, zum Schutz vor sexuellen Übergrif-
fen. Kinderschutz ist ein wichtiges Thema, denn die 
Statistik zeigt, dass viele Kinder betroffen sind und 
das die Taten zumeist zwischen dem 6. Und 14. Le-
bensjahr stattfinden. In den meisten Fällen handelt 
es sich nicht um einen fremden Menschen, sondern 
um eine Vertrauensperson aus dem unmittelbaren 
Umfeld der Kinder (80% aller Fälle!).Das heißt: 
Vorher müssen wir beginnen die Kinder stark zu 
machen und ihnen helfen in unangenehmen Situa-
tionen NEIN zu sagen! Nachdem das gesamte Team 
einen Fortbildungstag mit Frau Zeiher vom Gewalt-
präventionsinstitut“ Petze“ in Kiel mitgemacht hat 
und auch schon ein Elternabend in der Kita statt-
gefunden hat, wollen wir in den nächsten Wochen 
intensiv mit der „Starke-Sachen-Kiste“  für Kinder  
arbeiten.
- Die Kinder sollen lernen, dass ihre Gefühle richtig 
sind und dass sie ihnen vertrauen können.
- Sie lernen zwischen angenehmen und unangeneh-
men Berührungen zu unterscheiden
- Die Kinder entdecken den Unterscheid zwischen 
guten und schlechten Geheimnissen
- Sie lernen Hilfe zu holen, wenn sie etwas nicht 
alleine schaffen
- Die Kinder lernen NEIN zu sagen und dass sie kei-
ne Schuld haben, wenn ihnen etwas passiert.
Dabei wird uns die Katze Kim aus der Schatzkiste 
begleiten, es gibt zahlreiche Aktivitäten und Lieder 
für Kinder und natürlichen den „Schutzrap“, den al-
le Kinder mitsprechen können. So erleben die Kin-
der dieses Thema spielerisch und mit viel Spaß am 
gemeinsamen Sprechen, Singen, Basteln und Ma-
len. 
Für die ev. Kita am Clausenplatz Simone Born

Kirchliche Nachrichten

KLEIDER- und SPIEL-
ZEUGMARKT
am SAMSTAG, 16. März 2019 von 14 UHR bis 
16:30 UHR IM PASTORATSWEG, TARP, direkt 
an der Alexander-Behm-Schule-
Schwangere + eine Begleitperson dürfen gerne 
schon ab 13:30 Uhr unseren Flohmarkt besuchen 
(ggf. Vorlage MuPa).
Euch erwartet ein nach Größen sortiertes Ange-
bot gebrauchter Baby- und Kinderkleidung (bis 
Gr.178/S), Spielzeug und Umstandsmode, sowie 
Kaffee, Kuchen, Waffeln etc. (auch zum Mitneh-
men) NEU: DREI KASSEN!!!
Der Erlös aus Kaffee- und Kuchenangebot geht zu 
100 % an den Ev. Kindergarten „Pastoratsweg“ in 
Tarp.
Du möchtest Verkäufer werden!!! ---
Email an: kleidermarkt-pastoratsweg@
gmx.de 

Ambulanter Pflegedienst 
trifft Kindergarten
Vier Kinder aus dem ADS Kindergarten Wanderu-
per Straße stürmten die Firma Islak Care (Ambu-
lante Pflege für zuhause)   in Tarp mit leuchtenden 
Augen und voller Erwartung. Hier sollte nun die 
Spendenübergabe sein, damit der Kindergarten die 
gewünschte kleine Sitzecke einrichten kann. Die 
Spende in Höhe von 330,00 € erzielte Herr Islak mit 
seinem netten Team beim Tarper Weihnachtsmarkt. 
Die Mitarbeiter der Firma Islak Care unterstützten 
die IG-Tarp in dem sie an beiden Tagen Popcorn 
und Slush-Ice verkauften. Herr Islak sagte anschlie-
ßend: „Es war so ein toller Weihnachtsmarkt, es 
hat allen viel Spaß gemacht. Wir sind mit so vielen 
netten Menschen ins Gespräch gekommen. Gerne 
spenden wir den Erlös und möchten auch Kinder-
augen zum Leuchten bringen.“

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag,  3. März  2019
10.00 Uhr – Gottesdienst, Pastor v. Fleischbein  im 
Anschluss gemeinsames Essen, bitte anmelden      
Sonnabend, 9. März 2019
15.00 Uhr - Kindergottesdienst mit -dem KiGo-
Team
Sonntag, 17. März 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst , Pastor v. Fleischbein
Sonntag, 17. März 2019
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl , Pastor v. 
Fleischbein -  Im Anschluss  Kirchenkaffee
11.00 Uhr - Kindergottesdienst mit -dem KiGo-
Team

Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lü-
gen.
In der Fastenzeit an jedem Mittwoch um 18:30 Uhr 
in der Versöhnungskirche Tarp
Jede Woche eine Andacht, eine Auszeit am Ende des 
Tages, mitten in der Arbeitswoche. Eine halbe Stun-
de innehalten, über sich selbst, Gott und die Welt 
nachdenken, mit Klaviermusik zur Ruhe kommen 
und in der Stille beten. Alle sind herzlich dazu ein-

geladen! 
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

 Termine und Konzerte
Montag, 4. März 2019
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu un-
terstützen. Die Treffen finden jeweils am 1. Montag  
im Monat statt.
Montag, 4. März 2019
Ev. Frauenhilfe
Lichtbildervortrag über Namibia mit Jörn Tietje
Dienstag, 12. März 2019
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einer Kaffeetafel  um 14.30 Uhr; an-
schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein

Berichte und Mitteilung              

Gottesdienst zum Weltgebetstag aus 
Slowenien
Zwischen Alpen und Adria …
Slowenien spielt eine interessante Rolle in Europa: 
Der jungen Demokratie mit kommunistischem Er-
be fällt es leicht, Mittlerin zwischen Ost und West, 
Nord und Süd zu sein, schließlich ist das Land schon 
lange Knotenpunkt internationaler Wanderungs- 
und Handelsströme.
Christinnen aus Slowenien haben den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2019 verfasst. Seine zentrale Bi-
belstelle ist das Gleichnis vom Festmahl (Lk 14,13-
24). Wir sind eingeladen uns mit allen Menschen 
rund um den Globus an einen Tisch zu setzen und 
Platz zu machen, besonders für die, die niemand 
„auf dem Schirm hat“. Die Frauen aus Slowenien 
rufen uns zu: Kommt, alles ist bereit! 
Gerne möchten wir mit Euch/Ihnen – Frauen, Män-
nern und Jugendlichen - am Sonntag, den 03.März 
2019 um 10:00 Uhr diesen besonderen Gottesdienst 
in Sieverstedt feiern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein lan-
destypisches Mittagessen, zubereitet von Maren Jen-
sen; hierzu erbitten wir Ihre Anmeldung bis zum 01. 
März im Kirchenbüro Tel. 04603/347.

Für das WGT-Team Gundula Stöven-Trede

Kirchliche Nachrichten

Liebe Leserin, lieber Leser,
Josef von Nazareth – Zimmermann, verheiratet mit 
Maria, für Jesus wie ein Vater, mit seiner Familie 
oft unterwegs: Bethlehem, Ägypten mindestens ein-
mal zum Passahfest nach Jerusalem. Viel mehr wird 
in der Bibel nicht von ihm erzählt. Er bleibt eine 
Randfigur. Wenigstens hat er einen eigenen Feiertag 
bekommen, den 19. März. Dabei kann man, können 
wir Männer von Josef einiges lernen.
Als Erstes fällt mir auf: Nirgends in der Bibel ist 
ein Wort von Josef überliefert. Natürlich wird er ge-
sprochen haben, immerhin hat er dem Kind den Na-
men Jesus gegeben. Doch wie so viele Männer war 
er wohl eher ein Mann der Tat. Nicht nur in seinem 
Beruf als Zimmermann, sondern auch in seiner Sor-
ge für Jesus. Josef hat getan, was zu tun war: Er ist 
mit Maria nach Bethlehem gegangen, er hat Maria 
und das Kind nach Ägypten geführt und wohlbehal-
ten zurückgebracht, er hat für das Wohl der Familie 
gesorgt und - so ist zu vermuten - auch die wichti-
gen Dinge des Lebens beigebracht. Ein Leben als 
gläubiger Mensch kann sich im Tun des Guten und 
Gott Gefälligen ausdrücken. Als fromm und gerecht 
wird Josef darum in der Bibel bezeichnet.
Ein Zweites fällt bei Josef auf: Er lässt sich Rat-
schläge geben. Dreimal erscheint ihm im Traum ein 
Engel, so erzählt es Matthäus. Das erste Mal, als 
Maria schwanger war und er sie heimlich verlassen 

wollte. Josef folgt den Weisungen des Engels. Für 
Josef bedeuten die Träume keine Flucht aus dem 
Alltag, sondern im Gegenteil: Die Träume führen 
Josef dazu, sein Leben in die Hand zu nehmen und 
nach Gottes Wort zu gestalten.
Im Vertrauen auf seine Träume wird Josef so zum 
Gegenbild des Königs Herodes. Dessen Grausam-
keit war sprichwörtlich, und es war ihm durchaus 
zuzutrauen, dass er alle Kinder in Bethlehem töten 
lässt. Bis heute leiden Kinder unter der Gewalt der 
Mächtigen. Meistens sind es Männer, die dem He-
rodes so ähnlich sind.
Doch zum Glück gibt es sie auch, die anderen Män-
ner. An Josef lässt sich erkennen, was einen Mann 
und Vater ausmacht. Behutsam und doch klar sorgt 
er für seine Familie und gibt der Liebe Raum, so 
dass sie wachsen kann.
So ist Josef für Männer heutzutage Orientierung. 
Unserer Gesellschaft fehlen ja positive Männer- 
und Vaterbilder, wird gesagt. Die autoritäre patriar-
chalische Rolle früherer Zeiten kommt für heutige 
Väter nicht mehr infrage, und vielen Männern fällt 
es schwer, eine andere neue Rolle zu finden.
„Selig sind die Sanftmütigen, denn sie werden das 
Erdreich besitzen“, sagt der erwachsene Jesus in 
der Bergpredigt. Im Tun Sanftmut üben - das kann 
für Männer und Frauen ein Weg sein, Glauben heu-
te zu leben. Dazu helfe uns Gott.

Herzlichst, Ihr Pastor Theo v. Fleischbein

JuGo-On-Tour, 
der Jugendgottesdienst der Sternregion, findet dies-
mal testweise an einem Samstag statt! 
Am Sa.23. März um 19:00 Uhr heißt das JuGo-On-Tour-
Team in der Jarplunder- Dietrich-Bonhoeffer-Kirche wie-
der Jugendliche und interessierte Erwachsene willkom-
men, die bei dieser etwas anderen Form des Gottesdienstes 
mit dabei sein möchten. 
Das JuGo-Thema sowie das Video wird diesmal wieder 
in Zusammenarbeit mit den örtlichen Konfirmanden aus-
gewählt bzw. erstellt.Das ist dann auch der Grund, warum 
ersteres bei Redaktionsschluss noch nicht fest stand. 
Was fest steht, ist, dass es auch diesmal wieder poppig –ro-
ckige Songs zum Mitsingen, kleine Theaterszenen, Video 
und einiges mehr geben wird. Das JuGo-Team würde sich 
über reichlichen Besuch sehr freuen. 
Ein kleiner Tipp an alle Konfirmanden: Die meisten Pas-
toren erkennen den Besuch von JuGo-On-Tour für einen 
„Gottesdienst-Punkt“ an. Fragt im Zweifelsfall einfach 
euren Pastor. 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: buero@kirchengemeinde-tarp.de 
Internet: www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

   Kirchenbüro geöffnet Mo. + Di. 10-12 Uhr und Do. 16-18 Uhr

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher! Ab sofort gibt es diese 
Möglichkeit:
Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für 
die Rückfahrt wird gesorgt. Dies gilt auch für die 
Gottesdienste in der Sternregion.
Gottesdienste im März 
So.  1. März 17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst    
zum Weltgebetstag mit WGT 
So.  3. März. 17.00 Uhr Pastor Engel 
Mi.   6. März   18.30 Uhr Andacht zur Fastenzeit mit 
Pastorin  Löwenstrom: Die Wahrheit suchen 
So. 10. März   17:00 Uhr Benefizkonzert mit Po-
saunen 
Mi.  13. März   18.30 Uhr Andacht zur Fastenzeit 
mit Pastorin Löwenstrom: Die Wahrheit erkennen 
So.  17. März  10:00 Uhr Pastorin Löwenstrom; im 
Anschluss:  Kirchenkaffee 
Mi.  20. März   18.30 Uhr  Andacht zur Fastenzeit 
mit Pastorin  Löwenstrom: Ehrlich zueinander sein 
So.  24. März  10.00 Uhr Pastorin Löwenstrom; mit 
Abendmahl 
Mi.   27. März  18.30 Uhr Andacht zur Fastenzeit 
mit Pastorin Löwenstrom: Sich selbst nicht belügen 
So.  31. März  11.00 Uhr Pastorin Löwenstrom; Fa-
milienkirche mit Kaffee und Saft  
 Mi.    3. Apr.   18.30 Uhr Andacht zur Fastenzeit mit 
Pastorin  Löwenstrom: Wahrhaftig leben 
So.   7. Apr.   17.00.Uhr Pastor Engel  Weltgebetstag
Zum ökumenischen Gottesdienst am Weltgebetstag 
unter dem Motto „Kommt, alles ist bereit“, von Frau 
aus Slowenien vorbereitet, laden Frau aus der katho-
lischen und unseren evangelischen Gemeinde herz-
lich ein. In diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst 
gemeinsam  am Freitag, 1. März 2019 um 17.00 Uhr 
in der ev. Versöhnungskirche, Alte Str., Tarp.
Im Anschluss reichen wir einen landestypischen Im-
biss.
Benefizkonzert  zugunsten von „Gitarren statt Ge-
wehre“  
Posaunenchöre spielen Musik von  Luthers Hof-

musik bis zur modernen Programmmusik  für das 
Friedensprojekt von Brot für die Welt.  Ort: Versöh-
nungskirche Tarp  Zeit: So. 10. März 2019, 17 Uhr  
Eintritt frei, um Spende für o. g. Projekt wird ge-
beten.  7 Wochen ohne  Mal ehrlich! Sieben Wo-
chen ohne Lügen.  Auch in diesem Jahr gibt es in der 
Zeit von Aschermittwoch bis Ostern Andachten zum 
Fastenmotto der Ev. Kirche in Deutschland.    
Mittwochs um 18:30 Uhr in der Versöhnungskirche 
Tarp   
 6.3.: Die Wahrheit suchen (Ps 25,4-7)   
13.3.: Die Wahrheit erkennen (Gen 3,1-7)  
20.3.: Ehrlich zueinander sein (Kol 3,8-11)  
27.3.: Sich selbst nicht belügen (2. Sam 12,1-
7)  3.4.: Wahrhaftig leben (1. Joh. 3,16-18)  
10.4.: Für die Wahrheit streiten (Apg 17,16-24)  
17.4.: Die Wahrheit erwarten (Joh 14,1-7)    Je-
de Woche eine Andacht, eine Auszeit am Ende des 
Tages, mitten in der Arbeitswoche. Eine halbe Stun-
de innehalten, über sich selbst, Gott und die Welt 
nachdenken, mit Klaviermusik zur Ruhe kommen 
und in der Stille beten.    Alle sind herzlich dazu ein-
geladen!      

Aus dem Gemeindeleben  
Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „of-
fene Kreise“.  Wir freuen uns über jeden Anfänger, 
Wiedereinsteiger oder Gast.    
Hausbibelkreis  Leitung: Ursula Gesk  Kontakt: 
Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441  Treffen: Je-
den 1. Montag im Monat (außer in den Schulferien), 
19.00 Uhr, Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, 
Tarp, nächstes Treffen am 04.03.2019  Austausch 
und offene Diskussion; Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich    

Kirchenmusikalische Angebote  
Chorgemeinschaft Sörup-Tarp  
Chorleiter: Wilhelm Tatzig  Kontakt: Tel.: 0461 – 97 
92 30 E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de  
Termine:   
Mi., 06.03.2019 19.30 Uhr Chorprobe Seniorenta-
gesstätte Tarp  
So. 10.03.2019 11:00 Uhr Musikalischer Gottes-

04626 18 10 31, E-Mail: posaunenchor@kirchen-
musik-tarp.de  Achtung: Neue Probenzeit!  Proben: 
Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.30 – 
21.00 Uhr,  Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 1, 
Tarp  Anfänger: Herzlich willkommen – auch ohne 
Instrument   Auftritte: in Tarp, in der Sternregion 
und an vielen Orten auch außerhalb der Kirchenge-
bäude    

Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im 
Wiesengrund“
Essen in Gemeinschaft
für die Mitarbeiter: Bianca Christiansen  Kontakt: 
Mittwochs und freitags 8.00-12.30 Uhr, Tel. : 04638 
– 79 28  Schmackhafter Mittagstisch mittwochs ab 
12:00 Uhr und freitags ab 11:30 Uhr ( nicht an Fei-
ertagen), Kostenbeitrag 4,00 €.  
Unterhaltungsnachmittag  
Leitung: Christa Kapp  Kontakt: Über Kirchenbüro, 
Tel. 04638 - 441  Treffen: Jeden Dienstag ab 14.30 
Uhr, Kostenbeitrag 2,00 €  (das Treffen in der Dia-
koniestation an jedem 3. Dienstag im Monat findet 
vorläufig nicht statt)  Kaffee und Kuchen/Brot bei 
geselligem Spiel  
Ganzheitliches Gedächtnistraining  
Leitung: Klaus Günther  Kontakt: Über Kirchenbü-
ro, Tel.: 04638 - 441  Treffen: Mittwochs in den ge-
raden Wochen (außer Schulferien),  13.15 Uhr, Kos-
tenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme, nächstes Treffen 
am   06.03.2019  Übungen und Spiele zur Stärkung 
der „grauen Zellen“  
Sitzgymnastik für Senioren  
Leitung: Brigitte Kraußhaar  Kontakt: Tel. 04638 
– 21 05 29  Treffen: ab 9. Januar 2019 bis Ostern: 
Jeden Mittwoch 9.15 – 10.15 Uhr  Leichte Bewe-
gungsübungen unter fachlicher Anleitung,   Kosten-
beitrag 1,00 € pro Teilnahme    
Ausgleichsgymnastik 
DRK-Ortsverband  Leitung: Esther Feil  Kontakt: 
04638 - 387  Treffen: Jeden Donnerstag (außer 
Schulferien) von 9.30 – 10.30 Uhr und von 16.30 
– 17.30 Uhr  in fröhlicher Runde „fit bis ins hohe 
Alter“  
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von 
Multiple Sklerose-Betroffenen in Flensburg 
und Umgebung e.V.  
Leitung: Monika Schaal  Kontakt: Tel.: 04638 – 76 
55  Treffen: Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 Uhr  
Ausnahmsweise findet das nächste Treffen bereits 
am Montag, 4. März statt.  Kaffee- und Plauderrun-
de, Gesellschaftsspiele  
Migrationsberatung:   
Leitung: Jesse Kowald von der Diakonie Rends-
burg  Kontakt: Tel.: 04621 – 38 11 54 oder E-Mail: 
j.kowald@diakonie-slfl.de  Treffen: Jeden 1. und 3. 
Freitag im Monat, 9.00 – 12.00 Uhr  Beratung für 
Migranten und Flüchtlinge  

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Individuelle 
Fürsorge jederzeit.

Wir sind so lange an Ihrer 
Seite, wie Sie es wünschen.

dienst in  St. Marien, 
Sörup 
 Mi., 13.03.2019 19.30 
Uhr Chorprobe Bürger-
haus Sörup  
Mi., 20.03.2019 19.30 
Uhr Chorprobe Senio-
rentagesstätte Tarp  
Mi., 27.03.2019 19.30 
Uhr Chorprobe Bürger-
haus Sörup  
Mi., 03.04.2019 19:30 
Uhr Chorprobe Senio-
rentagesstätte Tarp     
…immer auf der Suche 
nach neuen Sängerinnen 
und Sängern   
Posaunenchor Tarp  
Chorleiter: Martin See-
mann  Kontakt: Tel.: 
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste 
Freitag 1. März 10.30 Uhr Jarplund Weltgebetstag 
WGT-Team 
Sonntag 3. März 11 Uhr Jarplund Vorstellungsgot-
tesdienst Konfis Pastorin Joos 
Sonntag 10. März 10 Uhr Oeversee Gottesdienst mit 
Abendmahl Pastor von Fleischbein 
Sonntag 17. März 10 Uhr Oeversee Gottesdienst 
Pastorin Joos 
Samstag 23. März 10 Uhr Oeversee Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus Pastorin Joos 
Samstag 23. März 19 Uhr Jarplund JuGo on tour 
Olaf Peters  und Team 
Sonntag 24. März 10 Uhr Oeversee Gottesdienst 
Pastorin Joos 
Sonntag 31. März 18 Uhr Oeversee Musikalische 
Abendandacht Pastor von Fleischbein 
Sonntag 7. April 10 Uhr Jarplund Gottesdienst Pas-
torin Joos
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion.
Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Am Montag 18. und 25. März um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Oeversee.
Sträkelcafé
Im März jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee.
Offener Eltern-Kind-Treff
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oeversee für Kinder von 0 bis 3 Jah-
ren. Bitte vorher bei Barbara Dethlefs melden, Tel. 
01724792244.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 21. März um 19 Uhr im Ge-
meindehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 28. März um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
6. März Einblicke in die Hospizarbeit
Referentin: Susanne Kernich-Møller
20. März Dörfliche Strukturen im Wandel der Zeit
Referent: Herr Wilkens

Weltgebetstag 
1. März um 10.30 Uhr, D. Bonhoeffer Kirche Jar-
plund
„Kommt, alles ist bereit!“, so lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2019, der im kommenden Jahr von 
Frauen aus Slowenien vorbereitet wird. Sie möchten, 
dass wir uns alle auf den Weg machen, eine Kirche 
zu werden, in der mehr Platz ist und in der alle mit 
am Tisch sitzen können.
Auch wir möchten wieder mit Ihnen gemeinsam 
in der Dietrich Bonhoeffer Kirche in Jarplund den 
Weltgebetstagsgottesdienst feiern. 

Sanita und Ivo Igaunis

Musikalische Abendandacht
31. März um 18 Uhr, St. Georg Kirche Oeversee
Als Chorleiterin des Gemischten Chors Oeversee ist 
Sanita Igaunis in unserer Gemeinde allen bekannt. 
Diese musikalische Abendandacht gestaltet sie nun 
jedoch gemeinsam mit ihrem Mann. Ivo Igaunis ist 
selbst Musiker und spielt Klarinette und Saxophon. 
Zusammen mit Klavier und Gesang seitens seiner 
Frau wird es ein musikalisch sehr abwechslungsrei-
ches Programm. 

Herzliche Einladung zum Essen in 
Gemeinschaft
Jeden Mittwoch traf man sich früher im Gemein-
dehaus in Oeversee. Beim Essen in Gemeinschaft 
wurden alle von Anke Gellert und ihrem Team mit 
leckerem Essen verwöhnt. Dieses erfolgreiche Ange-
bot lässt die Kirchengemeinde seit Oktober wieder-
aufleben. Es hat sich ein neues Kochteam gefunden, 
dass einmal im Monat ein Essen in Gemeinschaft 
anbietet. In der Regel am ersten Sonntag um 11.30 
Uhr kommt wieder etwas Leckeres auf den Tisch. 
Wir sind froh, wieder ehrenamtlich engagierte Hel-
fer gefunden zu haben. Da viele von ihnen aber be-
rufstätig sind, kann das Essen nur am Wochenende 
angeboten werden. Vielleicht hat Mutti dann auch 
mal in der Küche frei und die ganze Familie geht 
ins Gemeindehaus zum Essen. Bitte melden Sie sich 
bis zum Mittwoch vor dem Essen im Kirchenbüro 
an, damit wir die Mengen planen können. Preis pro 
Essen: 5€
Die nächsten Termine:
10. März Oeversee,   14. April Oeversee, 5. Mai Jarp-
lund            Dörte Seiler

Auf ins Wollparadies und ins Desig-
ner Outlet Neumünster
am 2. April von 9-18 Uhr
Anfang April bieten wir wieder eine Fahrt zu einem 
Sonderverkauf von Wolle in die Hamburger Woll-
fabrik an.
Auf dem Rückweg wird das Designer Outlet Neu-
münster besucht.
Abfahrt des Busses um 9 Uhr am Gemeindehaus 
Oeversee, Rückkehr ca. 18 Uhr. Kostenbeitrag: 15 €. 
Eine vorherige Anmeldung im Kirchenbüro ist un-
bedingt erforderlich.
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Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Treffen in der Klause zum 
gemütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und 
in der Tourist-information aus.

Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund,      
Wanderup und Tarp

Sonntag  03. März  14.00  P. Morten Mortensen  
Kindergottesdienst, anschl. Faschingsfeier in der Schule                                                                      
Dän Kirche, Jarplund,  Jarplunder Weg 14                                                   
Sonntag  10. März   10.00  P. Morten Mortensen  Dän Kirche 
Tarp,  Harkielweg 2
14.00 Einsetzung neuer dän. Propst   Helligandskirken Große 
Str., Flensburg 
Sonntag  17. März  09.30 Pn. Alena Strelow   Ev. Kirche Wan-
derup, Tarper Str. 6
Sonntag  24. März  Kein Gottesdienst
Sonntag 31. März  14.00 Pn. Alena Strelow Dän. Kirche Tarp,  
Harkielweg 2

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, 
Mobil: 0171 1746932

Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien
„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle des Festmahls aus Lukas 14 laden 
die slowenischen Frauen ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. Ihr Gottes-
dienst entführt uns in das Naturparadies zwischen Alpen und Adria, Slowenien. 
Und er bietet Raum für alle. Es ist noch Platz –  besonders für all jene Menschen, 
die sonst ausgegrenzt werden wie Arme, Geflüchtete, Kranke und Obdachlose. 
Die Künstlerin Rezka Arnu? hat dieses Anliegen in ihrem Titelbild symbolträch-
tig umgesetzt. In über 120 Ländern der Erde rufen ökumenische Frauengruppen 
damit zum Mitmachen beim Weltgebetstag auf.  
Slowenien ist eines der jüngsten und kleinsten Länder der Europäischen Union. 
Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie ein unabhängiger Staat. Dennoch war es 
über Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel und Menschen aus aller Welt. Sie 
brachten vielfältige kulturelle und religiöse Einflüsse mit. Bereits zu Zeiten Ju-
goslawiens galt der damalige Teilstaat Slowenien als das Aushängeschild für 
wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es auf der „berüchtigten“ Balkanroute, 
auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg und Verfolgung geflüchtete Menschen 
nach Europa kamen. 
Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln laden die slowenischen 
Frauen die ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. 
Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln lädt das Weltgebetstag-
steam aus der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl zum Gottesdienst am 1. März um 
19.00 Uhr in der St. Petruskirche in Eggebek ein. 

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste:
01.03. 19.00 Uhr Eggebek Weltgebetstag WGT-Team
03.03. 10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Fritsche
10.03. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst Pastorin Schildt
10.03. 11.00 Uhr Eggebek Taufgottesdienst Pastorin Schildt
17.03. 10.00 Uhr Kleinjörl  Vorstellungsgottesdienst der KonfisP astor Fritsche
24.03. 10.00 Uhr Eggebek Gottesdienst Pastorin Schildt
24.03. 11.00 Uhr EggebekK indergottesdienst Pastorin Schildt
31.03. 10.00 Uhr Esperstoft Gottesdienst Pastor Fritsche
07.04. 10.00 Uhr Kleinjörl Gottesdienst Pastor Fritsche
07.04. 11.00 Uhr  Kleinjörl Taufgottesdienst Pastor Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung.

Die nächsten Tauftermine
7. April – 11 Uhr in Kleinjörl - 2. Juni – 11 Uhr in Kleinjörl - 9. Juni – 11 Uhr in 
Eggebek im Pastoratsgarten - 23. Juni – 10 Uhr in Bollingstedt am Teich

Amtshandlungen
Trauerfeiern
Elfriede Timmsen, Erwin Ziebell, Dieter Bluhm, Hans Martens, Dirk Freiberg

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten findet statt am 18. März um 10.15 Uhr im 
Gemeindehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche. 

Mitteilungen
„Unterwegs im Namen des Herrn“
Stammtisch am 1. Freitag im Monat um 19.00 Uhr im Gasthof Thomsen, Egge-
bek, Westerreihe 19. Wer Fragen oder Ideen für eine Tour hat, kann mich gerne 
anrufen (Susanne Schildt 04609-1545)
Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in Eggebek am 7. März von 18.30 bis ca. 20 
Uhr. Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.

Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer Eingang, Treppe 
hoch und links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christliche Lieder 
kennenlernen. Informationen bei Susanne Schildt, 
04609-1545 oder einfach mal vorbeikommen.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
schon wieder ist ein Monat vergangen. Zu unserem 
nächsten Treffen am Mi. 13. März zum diesjährigen 

Spielenachmittag möchten wir alle recht herzlich einladen. Wir treffen uns um 
15 Uhr im Dörpskrog in Janneby. Bitte nehmen auch Sie Spiele von zu Hause 
mit, wenn Sie meinen, andere könnten sich auch dafür interessieren. Wir hoffen 
auf eine rege Beteiligung und dass Sie viel Spielfreude an diesem Nachmittag 
mitbringen!
Bis dahin wünscht Ihnen alles Gute und grüßt im Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 7. März 12 Uhr im Kirchenbüro, Tel. 04609-
312 oder bei Hannelore Feddersen Tel. 04607-896, Christa Beck Tel 04609-896, 
Christa Fries Tel. 04607-884. Wer eine Mitfahrgelegenheit nutzen möchte, bitte 
bei der Anmeldung Bescheid sagen.
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

Ärztlicher
Notdienst

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft   04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee   04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp 0170 2136497

HEBAMMEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 0461/180531

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 
Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen: Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (montags 
17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  046 21 – 
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: An-
gela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.

Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunden in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 
Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 
202. Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0

Wochenenddienst der Gemeindeschwestern im März
 02./03.03. Sr. Steffi Barscht und Sr. Claudia Asmussen
 09./10.03. Sr. Claudia Seeland und Sr. Franziska Flechsig
 16./17.03. Sr. Anke Gall und Sr. Steffi Bartscht
 23./24.03. Sr. Claudia Seeland und Sr. Franziska Flechsig
 30./31.03
  Wir informieren an dieser Stelle nochmals, dass der Kaffeenachmittag -  
  bedingt durch den Umzug – bis auf weiteres ausfällt!

Tarp, Zum Wasserstern 1


